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Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Schwarzmeerfestival 2017
Vorabinfo
Das Festival findet dieses Jahr nicht wie gewohnt an Pfingsten, son-
dern von 7. bis 9. Juli 2017, statt.
Am 10. Juni 2017 findet eine Zeltveranstaltung mit Livemusik bis 1.00 
Uhr auf dem Küffner Hof statt.

Verwaltungsstelle in Langenbeutingen
Am Mittwoch, 14.6.2017 fällt die Ortsvorsteher-Sprechstunde aus.
Um Beachtung wird gebeten.

Abfrage Öffnungszeiten Freibad - neue Telefon-
nummer
Die Öffnungszeiten des Freibads werden wie seither auf der 
Homepage der Gemeinde  veröffentlicht. Ebenso können die 
Öffnungszeiten auch telefonisch unter der neuen Nummer 
0163/2503719 abgefragt werden.

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 16.6.2017 sind die Verwaltung und der Bauhof 
geschlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Parkplatz in der Friedhofstraße gesperrt
Der Parkplatz in der Friedhofstraße beim Brückle über die Brettach 
wird für die Zeltwochen vom Montag, 12.6.2017 bis Montag, 3.7.2017 
gesperrt. Wir bitten Sie darauf zu achten, dass am Montag, 12.6.2017 
dort nicht mehr geparkt wird.

Vandalismus in Langenbrettach
In der Nacht zum Pfingstmontag wurde in Langenbeutingen Van-
dalismus betrieben. Am Dorfladen wurden die Sonnenschutzsegel 
gewaltsam gelöst und der stabile Eckpfosten gelockert. Auf einem 
Privatgrundstück in der Schulstraße haben Unbekannte die vier über-
dimensionalen Bleistifte (eine Art Kunst am Bau) am Haus entfernt, 
auseinandergerissen und auf den Spielplatz sowie auf ein benach-
bartes Grundstück als Hindernis in die Hofeinfahrt geworfen.
An weitere Zerstörungen sei erinnert: In der Nacht zum 1. Mai sind 
beim Dorfladen drei Verkehrsschilder verbogen und deren Funda-
mente gelockert worden. Auch die E-Bike-Station beim Sportplatz 
wurde beschädigt. Außerdem wurden im Gewerbegebiet Gebäude 
mit Farbe besprüht.
Hinweise bitte an die Gemeindeverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 8.6. Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl,
 Tel. 06298/5520
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Fr. 9.6. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, Tel. 

07139/452070
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Sa. 10.6. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
So. 11.6. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm, 

Tel. 07132/2211
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Mo. 12.6. Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Di. 13.6. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 

Tel. 07132/83811
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Mi. 14.6. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen
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Ab sofort neue Öffnungszeiten Häckselplatz 
Brettach
Juni bis September 
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!

2. Abschlagszahlung für Wasser- und Abwasserge-
bühren
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 2. Abschlagszah-
lung für Wasser- und Abwassergebühren 2017 zum 15.6.2017 hin. 
Die Beträge sind in der Rechnung vom 30.1.2017 enthalten. Wenn 
uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, bitten wir um rechtzeitige 
Überweisung der darin aufgeführten Beträge auf ein Bankkonto der 
Gemeinde Langenbrettach, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrie-
ben Säumniszuschläge (1 % pro Monat) nach 3 Tagen erhoben wer-
den müssen. Bitte geben Sie das entsprechende Buchungszeichen 
als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren werden die Beträge 
am 15.6.2017 abgebucht. Wir bitten Sie, für ausreichende Deckung 
auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Lastschrift bei Ihrer 
Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns Verbindung auf-
nehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den Geldinstituten 
Gebühren erhoben werden. 
Ihre Gemeindekasse

Flurbereinigung Öhringen-Möglingen (Wald)
Az.: 32.4 / 3430 / B 7.14
Hohenlohekreis
Öffentliche Bekanntmachung
vom 22.5.2017
Unterrichtung der Öffentlichkeit 
im Rahmen der Umweltverträglichkeitsprüfung
In der Flurbereinigung Öhringen-Möglingen (Wald) hat das Lan-
desamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württem-
berg den Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
sowie Änderung, Verlegung oder Einziehung vorhandener Anla-
gen am 15.5.2017 genehmigt.
Dem Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung wurden 
folgende Unterlagen vorgelegt:
Wege- und Gewässerkarte mit Landschaftskarte und Erläuterungs-
bericht.
Die Umweltauswirkungen des Vorhabens wurden bewertet und 
berücksichtigt. Es wurden keine erheblichen nachteiligen Umwelt-
auswirkungen festgestellt.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 9 Abs. 3 Nr. 4 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) unterrichtet.
Gegen die Entscheidung können Vereinigungen im Sinne von §§ 2, 3 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG) unter den Voraussetzungen 
von § 2 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 UmwRG innerhalb eines Monats nach der 
Bekanntgabe - schriftlich oder zur Niederschrift - Widerspruch beim 
Landratsamt Hohenlohekreis, untere Flurbereinigungsbehörde, Aus-
traße 17, 74653 Künzelsau einlegen. Auch wenn der Widerspruch 
schriftlich erhoben wird, muss er innerhalb dieser Frist beim Landrat-
samt Hohenlohekreis, untere Flurbereinigunsbehörde, eingegangen 
sein. Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag dieser öffent-
lichen Bekanntmachung.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Übung (Zug 1) 
Verantwortlicher: R. Wendt und C. Niemann
Dienst ist am Montag, 12.6.2017, Beginn um 20.00 Uhr für die Grup-
pe 1 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 2) 
Verantwortliche: G. Gruber und M. Reichert 
Dienst ist am Montag, 12.6.2017, Beginn um 20.00 Uhr für die Grup-
pe 1 im Feuerwehrhaus Langenbeutingen.
gez. Marco WendtRespektiere bitte die Stille auf dem Friedhof
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Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung: Förderanträge 
können ab sofort gestellt werden
Mit dem Bundesteilhabegesetz wird zum 1. Januar 2018 auch in 
Baden-Württemberg die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
zur Stärkung der Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung 
und von Behinderung bedrohter Menschen eingeführt. Hierzu soll 
eine durch den Bund geförderte flächendeckende, niedrigschwel-
lige Beratungsstruktur aufgebaut werden. Die Beratungsangebote 
sollen möglichst vielfältig gestaltet sein. Wer diese Dienste anbieten 
möchte, kann bis 31. August 2017 einen Antrag auf Förderung stel-
len. Grundsätzlich sind juristische Personen mit Sitz in Deutschland 
antragsberechtigt. Diese müssen gewährleisten, dass unabhängig 
von Interessen von Leistungsträgern und -erbringern beraten wird 
und mit der Beratung kein Gewinn erzielt werden soll.
Die Projektlaufzeit liegt zwischen dem 1. Januar 2018 und dem 31. 
Dezember 2022. Die Förderung ist zunächst auf drei Jahre begrenzt.
Die Förderrichtlinie „Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB)“ sowie das Antragsformular, einen Leitfaden für Antragsteller 
und Kontaktdaten finden Sie unter: 
www.gemeinsam-einfach-machen.de
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der kommuna-
len Behindertenbeauftragten des Landkreises Heilbronn: 
www.landkreis-heilbronn.de

Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
Schullandheim der 4er-Klassen
Vom 22. bis 24. Mai verbrachten unsere beiden 4er-Klassen mit ihren 
Klassenlehrerinnen Frau Jäckle und Frau Wichmann sowie Herrn 
Leleux ihren traditionellen Schullandheimaufenthalt in Heilbronn.
Bei strahlendem Wetter wanderten sie entlang dem Köpferbach zum 
Gaffenberg und besuchten abends das Druckhaus der Heilbronner 
Stimme. Außerdem gab es noch einen Workshop im städtischen 
Museum, eine interessante Stadtrallye in der Innenstadt und eine 
gemütliche Hafenrundfahrt auf dem Neckar. Es ist schön, den Kin-
dern auf diesem Weg unsere Kreisstadt Heilbronn näher zubringen. 
Ein herzliches Dankeschön an unseren Förderverein, der uns auch 
bei dieser Veranstaltung großzügig unterstützte.

Stellenausschreibung der Stadt Neuenstadt

Die Stadt Neuenstadt am Kocher (9.900 Einwohner) ist eine offe-
ne, freundliche und dynamische Kommune mit viel Lebensquali-
tät. Ein lebendiger Stadtkern und eine gute Infrastruktur machen 
Neuenstadt am Kocher als Wohnort, Wirtschaftsstandort und 
Arbeitsplatz attraktiv.
Wir suchen für die Stadtwerke der Stadt Neuenstadt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine Nachfolger/-in als

technischen Betriebsleiter (m/w)
(Gas- und Wasserversorgung)

Der Stelleninhaber wird in Ruhestand gehen. Die Stelle ist unbe-
fristet in Vollzeit (39 Std./Woche) zu besetzen.

Ihre Aufgaben
 - Betrieb, Instandhaltung und Überwachung des Wasser- und 

Gasversorgungsnetzes
 - Beurteilung und Abnahme von Hausanschlüssen
 - Sicherstellung der Versorgungssicherheit und Wasserqualität
 - Koordination von Baumaßnahmen und Arbeitseinsätzen der 

Mitarbeiter

Ihr Profil
 - Abschluss als Wassermeister/-in, Rohrnetzmeister/-in, Tech-

niker mit einschlägiger Fachrichtung oder ein gleichwertiger 
Abschluss

 - Berufserfahrung im Bereich der Gas- und Wasserversor-
gung ist von Vorteil

 - Sie sind teamfähig, flexibel und haben eine hohe Einsatz-
bereitschaft

 - Sie haben Führungsqualitäten, Durchsetzungsvermögen 
und Verantwortungsbereitschaft

 - Fundierte Kenntnisse der DVGW-Richtlinien und -Regel-
werke

 - Sicherer Umgang mit den üblichen Office-Anwendungen
 - Teilnahme an Bereitschaft außerhalb der regulären Arbeitszeit
 - Besitz des Führerscheins der Klasse B/BE
 - (Künftiger) Wohnsitz im Verwaltungsraum

Unser Angebot
 - Wir bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit im 

technischen, handwerklichen und verwaltungstechnischen 
Bereich

 - Wir sind ein modernes Stadtwerk und geben Ihnen die Mög-
lichkeit sich und Ihre Ideen in einem angenehmen Arbeits-
umfeld zu verwirklichen

 - Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung entsprechend Ihrer 
Qualifikation.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte 
bis 25. Juni 2017 an die Stadtverwaltung Neuenstadt, Haupt-
straße 50, 74196 Neuenstadt a.K. richten.
Für Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Ott unter 
Tel. 07139/97-40 gerne zur Verfügung.

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

Solarstromerzeugung 2017
Die Solarstromanlagen der BERN haben in den ersten 5 Monaten 
insgesamt 461.252 kWh Strom erzeugt. Das sind rund 80.000 kWh 
mehr als im gleichen Vorjahreszeitraum.
Generalversammlung 2017
Der Aufsichtsrat hat in seiner jüngsten Sitzung den Termin festgelegt 
auf Donnerstag, 13. Juli 2017 um 19.30 Uhr in der Gemeindehalle 
Kochertürn.
Das festzustellende Jahresergebnis liegt auf Vorjahreshöhe. Über die 
Höhe der Dividendenausschüttung haben die anwesenden Mitglieder 
zu entscheiden.
Wir bitten, den Termin vorzumerken. Eine offizielle Einladung mit 
Tagesordnung folgt noch.
Der Vorstand
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Vom 5.5. - 18.5.17 sind Pfingstferien, in dieser Zeit ist das Büro 
zwar nicht zu den üblichen Sprechzeiten besetzt, Sie können mich in 
dringenden Fällen aber per Mail erreichen oder auf den AB sprechen, 
ich rufe Sie dann schnellstmöglich zurück.
Anmelden können Sie sich in dieser Zeit übers Internet unter: 
www.vhs-unterland.de oder per 
Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Schwimmen im Freibad Langenbeutingen
für Kinder ab 3 Jahren
jeweils 10x täglich, montags bis freitags, ab 31.7.2017
EUR 17,00
Mo, 10.00-10.20 Uhr
Anmeldenummer 30290.lb
Mo, 10.20-10.40 Uhr
Anmeldenummer 30291.lb
Mo, 10.40-11.00 Uhr
Anmeldenummer 30292.lb
Mo, 11.00-11.20 Uhr
Anmeldenummer 30293.lb
Mo, 11.20-11.40 Uhr
Anmeldenummer 30294.lb
Mo, 11.40-12.00 Uhr
Anmeldenummer 30295.lb
Info und Anmeldung 
Marion Ortale, Telefon und Fax 07139/18457
langenbrettach@vhs-unterland.de, www.vhs-unterland.de
Monatsmaler - monatlicher Workshop - Schnupperkurs
Samstag, 8.7.2017, 10.00-14.30 Uhr
Brettach, Alte Schule, Schillerstraße 1, VHS-Raum
EUR 23,00, Kleingruppengarantie 7-9 TN
Einmal im Monat raus aus dem Alltagsstress und entspannt und in 
fröhlicher Runde der Kreativität freien Lauf lassen - das ist das Ziel 
des monatlich stattfindenden Workshops. Im Vordergrund steht Spaß 
und nicht das perfekte Ergebnis. Dieser Kurs ist der Start einer Work-
shopserie ab dem Herbstsemester. Wir widmen uns jeden Monat 
einer experimentellen Technik oder einem bestimmten Thema. Im Juli 
werden wir ein sommerlich leichtes Naturmotiv im Nahbereich, also 
vergrößert, mit Acrylfarbe und unterschiedlichen Materialien auf Lein-
wand oder Malkarton malen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, es 
können Anfänger/-innen und Fortgeschrittene teilnehmen.
Anmeldenummer 20525.lb 
Carmen Weber, freischaffende Künstlerin

Helmbundschule Neuenstadt

Einblick in viele Kulturen
Bonjour! Selam! Privet! Welcome! Ciao! Kurzum - Hallo an alle!
Wir laden Sie recht herzlich zu unserem Schulfest „Rund um die 
Welt“ am 8.7.2017 von 10.00 bis 14.00 Uhr ein. Es findet in der 
Helmbundschule Neuenstadt statt. Die Schüler der Helmbund-
schule möchten Ihnen einen Einblick in verschiedene Länder und 
Kulturen ermöglichen: Tanz, Theater, vielfältiges Essen und vieles 
mehr wird Sie erwarten. Seien Sie gespannt.
Für unsere kleinen Gäste wird ein Quiz durch das ganze Schulhaus 
geboten.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 
Uhr
Nächste Taufsonntage: 23. Juli, 13. August und 1. Oktober
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 8.6.
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
Samstag, 10.6.
19.00 Uhr   „fishermans friends“ - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 11.6. - Trinitatis
Wochenspruch:
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind  seiner Ehre 
voll.  Jesaja 6, 3
10.30 Uhr   Gottesdienst (Prädikant Bernd Gailing, Erlenbach)
18.30 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 12.6.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle) 07139/90323
Mittwoch, 14.6. 
20.00 Uhr   Paulus Pub 
 (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 

Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller
Ferienzeit
Vertretung für Pfarrer Heinritz hat in der Zeit vom 10.6. bis 11.6.2017
Pfarrer Weber, Tel. 1427 und vom 12.6. bis 16.6.2017 Pfarrerin 
Schünemann, Tel. 1366. Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Zeiten 
besetzt.
Gastgeber während der Zeltwochen gesucht
Für die zweite Woche der Zelttage suchen wir weiterhin Gastgeber, 
die in dieser Zeit Mitarbeiter der Deutschen Indianer Pionier Mission 
an einem Tag zum Mittagessen einladen können. Bitte melden Sie 
sich bitte bei Frau Marion Franz, Tel. 454774.
Kuchenspenden für die Zelttage
Bei den Zelttagen wird auch für unsere Kinder ein schönes attraktives 
Programm angeboten. Unsere Kinder können sich über zwei Kinder-
bibelwochen freuen, die nachmittags im Zelt stattfinden. Außerdem 
laden wir die Kinder an den zwei Samstagen zu einem Kinderfrüh-
stück ein. Wir bitten nun um Unterstützung für das Kinderprogramm. 
Es werden noch Helferinnen und Helfer gesucht. Außerdem benöti-
gen wir als Spende: Hefezopf, Kuchen und Marmelade.
Telefonisch kann man sich dazu gerne an Verena Braun wenden, Tel. 
07139/453808.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Samstag, 1.7.
  9.30 Uhr  Kinderfrühstück 
19.00 Uhr  Jugendabend: Maybe oder Vollgas
 mit der Band „Lichtfabrik“, Tobias Kley und dem TSV 

Brettach
Sonntag, 2.7.  
10.00 Uhr  Familiengottesdienst Erntebitte 
 mit Tobias Kley, Christoph Heinritz und Tilman Just-

Deus und dem KIBIWO-Team
11.30 Uhr  Mittagessen - gemeinsames Grillen (Bratwurst und 

Salat)
11.30 bis
17.00 Uhr  Ausstellung: Bibeln, Gesangbücher
14.30 Uhr  Vortrag: Eine Bibel für Württemberg
Kinderprogramm bei den Zelttagen
Kinderbibelwoche
Tolle Lieder, fetzige Musik, spannende Geschichten aus der Bibel, 
Rumtoben beim Spielen, viel Spaß und immer eine neue Überra-
schung. Das alles und noch viel mehr erwartet die Kinder an den 
Kindernachmittagen.
Dienstag, 20.6. bis Freitag, 23.6.2017 und
Dienstag, 27.6. bis Freitag, 30.6.2017 jeweils im Zelt
15.00 - 16.00 Uhr
für Kinder ab 5 Jahre bis Klasse 2
Parallel dazu sind alle Mamas, Papas, Omas, Opas ... zum Elternca-
fé herzlich eingeladen.
16.30 - 18.00 Uhr
für Kinder von 3. Klasse bis 13 Jahre
18.00 - 18.30 Uhr
Bibelentdeckerclub für alle, die mehr erfahren wollen
Kinderfühstück
Zusammen frühstücken, von den Mitarbeitern bedient werden, 
gemeinsam singen, spannende Spiele, fesselnde Geschichten aus 
der Bibel - das ist Kinderfrühstück.
Alle Kinder sind eingeladen!
Samstag, 24.6.2017, 9.30 - 11.30 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus
Samstag, 1.7.2017, 9.30 - 11.30 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus
Wenn möglich mit Anmeldung: Anmeldezettel im Zelt
oder per Mail: dvbraun@gmx.de oder per Tel. 0175/2746107
Evangelische feiern an Fronleichnam den 61. Christustag
Bibelkonferenz in der Harmonie Heilbronn
„Namasté - Du bist gesehen!“ und „Jesus neu sehen“ - unter diesen 
Themen steht der 61. Christustag an Fronleichnam, 15. Juni 2017, 
zu dem die Veranstalter an 15 Orten mehrere tausend Besucherin-
nen und Besucher erwarten. Die Konferenz in Heilbronn beginnt 
um 9.30 Uhr, die Festhalle Harmonie ist ab 9.00 Uhr für Besucher 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Die eine Hälfte des Vormittags wird vom Indien-Team Nethanja aus 
Narsapur am Indischen Ozean gestaltet mit Bischof Singh an der 
Spitze. Nach der Pause dann mit Pfarrer Dr. Uwe Rechberger aus 
Tübingen.
Bischof Singh, der in Deutschland studiert hat, leitet eine große Arbeit 
im indischen Bundesstaat Pradesh. Auch dieses Jahr sind wieder 
zwei Projekte für die Arbeit mit benachteiligten Mädchen auf der Liste 
der württ. Landeskirche. Die Organisation „Kinderheime Nethanja 
Narsapur/Christliche Mission Indien e.V.“ hilft indischen Christen bei 
sozialen und missionarischen Projekten. Schwerpunkt ist dabei die 
Hilfe für Kinder und Jugendliche. Dazu gehören auch zwei „Mädchen-
dörfer“ in Städten an der indischen Ostküste. Jeweils 100 Mädchen 
leben dort in Familiengruppen zusammen, wobei jede Gruppe ein 
eigenes Haus bewohnt. In der indischen Gesellschaft, in der Frauen 
und Mädchen immer noch gering geachtet werden, sind diese Mäd-
chendörfer viel beachtete Zeichen geworden.
Pfarrer Dr. Uwe Rechberger ist Studienleiter beim Albrecht-Bengel-
Haus Tübingen, einem theologischen Studienhaus, das die zukünf-
tigen Pfarrer/-innen und Religionslehrer/-innen während ihrer ca. 12 
Semester begleitet und parallel zum wissenschaftlichen Studium auch 
Praxiserfahrungen bietet. Spiritualität, Persönlichkeitsbildung und Ver-
stehen von Kultur und Gesellschaft sind Teil dieser Begleitung.
Musikalisch wird der Tag gestaltet vom CEVIM Brass Großbottwar 
sowie den beiden Musikern Johanna und Dio Machado aus Öhrin-
gen. Durch das Programm leitet Diakon Jürgen Diether aus Bad 
Friedrichshall.

Programm für die Zelttage
Samstag 17.6.  
20.00 Uhr  Mitarbeiter-Abendmahl im Zelt als Sendungsgottesdienst
Sonntag 18.6. 
10.00 Uhr  Eröffnungsgottesdienst: 
 Freiheit - Was denken die Leute?  
 mit Christoph Heinritz und Ulrich Parzany
 Parallel findet ein Kinderprogramm statt.
19.00 Uhr  Jugendabend Checkpoint Jesus: Glück - kann man das 

lernen? mit Ulrich Parzany und dem Paulus Pub
Montag, 19.6.
20.00 Uhr  Jesus - Gott ja, aber warum Jesus? mit Ulrich Parzany 

und der Rheumaliga
Dienstag, 20.6.  
15.00 Uhr  Kinderbibelwoche 
20.00 Uhr  Gnade - Man lässt sich doch nichts schenken!? mit 

Ulrich Parzany und dem Kirchenchor Cleversulzbach
Mittwoch, 21.6.  
15.00 Uhr  Kinderbibelwoche 
20.00 Uhr  Glaube - Fängt der Glaube an, wo das Wissen aufhört? 

mit Ulrich Parzany und der Feuerwehr
Donnerstag, 22.6. 
15.00 Uhr  Kinderbibelwoche 
14.30 Uhr  Seniorentreff: Führungen im Leben mit Reinhold 

Schwamm
20.00 Uhr  Bibel - Soll man die etwa wörtlich nehmen? mit Ulrich 

Parzany und den Landfrauen
Freitag, 23.6.
15.00 Uhr  Kinderbibelwoche 
20.00 Uhr  Frauenabend:  Vom befreienden Umgang mit Fehlern 

mit Schwester Theresa und dem Frauenabendteam
Samstag, 24.6.
  9.30 Uhr  Kinderfrühstück 
14.00 Uhr  BRASSelBANDe aktiv - Kinderprogramm
 Spiel, Spaß, Spannung - rund um das Blechblasinstru-

ment ... 
 für Kinder von 8 bis 14 Jahren
 Abschluss mit Bläserdiplom
18.30 Uhr  Festabend 125 Jahre Posaunenchor
 Konzert Posaunenchor unter Mitwirkung des Män-

nerchors mit Bewirtung des Kleintierzuchtvereins und 
Cocktails zum Festausklang

Sonntag, 25.6.
  9.00 Uhr  Kurrendeblasen der Bezirkschöre in ganz Brettach
10.00 Uhr  Festgottesdienst 125 Jahre Posaunenchor Brettach mit 

dem Bezirksposaunenchor, Christoph Heinritz und Gott-
fried Heinzmann

 Parallel dazu findet ein Kinderprogramm statt.
11.30 Uhr  Mittagessen
13.30 Uhr  Festnachmittag mit Gastchören und Band, Kaffee und 

Kuchen
16.15 Uhr  Schlussfeier mit allen Posaunenchören auf dem Linden-

platz vor der Kirche
Montag, 26.6.  
20.00 Uhr  Kabarett: Mach’s noch mal, Martin! Ein Reformator kehrt 

zurück, mit Wolfgang Bayer und den Rathausmitarbeite-
rinnen „Mit Facebook und Twitter ist so eine Reformation 
heutzutage doch ein Kinderspiel!“

Dienstag, 27.6.
15.00 Uhr  Kinderbibelwoche 
20.00 Uhr  Ein feste Burg ist unser Gott! 1. kommt es anders und 

2. als man denkt mit Tobias Kley, TSV Brettach und 
Männerchor

Mittwoch, 28.6.
15.00 Uhr  Kinderbibelwoche 
20.00 Uhr  95 Thesen - Kreuz und Müllhalde mit Tobias Kley und 

dem Karateverein
Donnerstag, 29.6.
15.00 Uhr  Kinderbibelwoche 
20.00 Uhr  Nachfolge und Werke? mit Tobias Kley und dem Musik-

verein Langenbeutingen
Freitag, 30.6.
15.00 Uhr  Kinderbibelwoche 
20.00 Uhr  Männervesper:  Hier stehe ich, ich kann nicht anders! 
 mit Tobias Kley und dem Männerchor
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Für Kinder ab 5 Jahren gibt es ein eigenes Programm mit Andreas 
Schwantge vom Bibellesebund, der von seiner Bauchrednerpuppe 
Walter begleitet wird.
Seit 60 Jahren treffen sich evangelische Christen aller Generationen 
jährlich an Fronleichnam zu einer der größten regelmäßigen Bibel- 
und Glaubenskonferenzen in Süddeutschland. Veranstaltet wird der 
Christustag von der ChristusBewegung Lebendige Gemeinde. Der 
Verein vernetzt innerhalb der Evangelischen Landeskirche in Würt-
temberg Personen aus Kirchengemeinden, Jugend- und Gemein-
schaftsverbänden, Missionswerken und freien Initiativen.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre 
voll. (Jes 6,3)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 11.6. - Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Prädikantin Frank)
Vorschau
Sonntag, 18.6. - 1. So. n.Trinitatis
10.00 Uhr Wir feiern Gottesdienst zusammen mit Brettach zur 

Eröffnung der Zeltwochen in Brettach
 Kein Gottesdienst in Langenbeutingen
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächste Termine: 18.6.2017 in Brettach, 25.6.2017 beim 

Kelterfest
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Die regelmäßigen Angebote pausieren in den Pfingstferien.
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
Hinterlassenschaften im Gemeindehaus
Bei einer Aufräumaktion im Gemeindehaus sind diverse Hinterlas-
senschaften (Mützen, Taschen, Jacken, ein Spazierstock, Schüsseln, 
Schalen etc.) aufgetaucht. Wer etwas vermisst, möge bitte im Regal im 
Foyer nachschauen und seine/ihre Sachen mitnehmen. Nach Ende der 
Pfingstferien wird alles, was keinen Abnehmer gefunden hat, entsorgt.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1 E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de

Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo., 10.00-11.30 Uhr, Mi., 9.30-11.30 Uhr, Do., 16.30-18.30 Uhr

Donnerstag, 8.6. 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 9.6. - Gedenktag hl. Ephräm der Syrer 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Pia Nies und verstorbene Angehöri-

ge 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 10.6. -  
Neuenstadt   9.30 Uhr Martinuswanderung, Beginn an der 

katholischen Kirche 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
  + Wilhelm und Rosa Straub; Markus 

und Erwin Würth, Emil Herold; Ursu-
la Kratzmüller;  Karl und Zita Jochim, 
sowie alle verstorbenen Angehörigen 

Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 11.6. - Dreifaltigkeitssonntag (Hochfest) 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Hannah 

Stadler aus Kochertürn, anschl. Eine-
Welt-Waren-Verkauf

  + Hubert Zwierzyna; Rosa und Theresia 
Zajonz; Georg Pustowka 

Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf
  + Ira  Klassen; Felix und Agnes Schop-

pa sowie verstorbene Angehörige 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl 18.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht 
Dienstag, 13.6. - Gedenktag hl. Antonius von Padua 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Dietmar Lang, Robert und Maria 

Lang, Familien Lang und Schiemer 
Mittwoch, 14.6.  –  
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest des Lei-

bes und Blutes Christi 
Donnerstag, 15.6. - Fronleichnam 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Fron-

leichnamsprozession mitgestaltet vom 
Sängerbund Cäcilia 

Möckmühl   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Fron-
leichnamsprozession 

Freitag, 16.6. 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Natalia, Alexander und Michael Haag, 

Ottilia, Michael und Katarina Haag, 
Maria Frass 

Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 17.6. 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 18.6. - 11. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Fron-

leichnamsprozession 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kinderkirche im 

Pfarrhaus 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl 18.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Pfingstferien
Am Donnerstag, 8. Juni ist das Pfarrbüro nachmittags geschlossen. 
Die anderen Öffnungszeiten bleiben unverändert.
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Samstag, 10.6.
18.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Glaubt an die gute 

Botschaft“
18.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Was wird ver-

gehen, wenn Gottes Königreich kommt?“ gemäß 1. 
Johannes Kap. 2 Vers 17

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz  
oder in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 
Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SGM Langenbrettach I - TSV Heinsheim I  1:4
Leider konnte unsere I. Mannschaft den Rundenabschluss nicht 
erfolgreich gestalten. Gegen einen Gast, der zunächst nicht viel für 
das Spiel tat, konnte unsere I. Mannschaft nur in der Anfangspha-
se überzeugen. Man hatte klare Feldvorteile und eindeutig mehr 
Ballbesitz. Dies reichte um auch bald schon durch M. Weiß in Füh-
rung zu gehen. Doch anstatt das Tempo beizubehalten, schraubte 
man einen Gang herunter. Zudem ließ man die Gäste in der 
Folgezeit gewähren. Die hatten plötzlich viele Freiräume, unsere 
Mannschaft gab das Spiel unnötigerweise aus der Hand. Individu-
elle Fehler kamen hinzu, dementsprechend anfällig war man dann 
auch im Abwehrverhalten. Heinsheim spielte nun wesentlich enga-
gierter, kam zum verdienten Ausgleich. Kurze Zeit später erneut 
die SGM-Abwehr nicht im Bilde, was der Gegner zur Führung 
nutzen konnte. Auch im zweiten Spielabschnitt die Gäste viel lauf-
freudiger und zielstrebiger in ihren Aktionen, während unsere SGM 
in die alte Lethargie zurückfiel. Keine zwingenden Aktionen, kaum 
nennenswerte Angriffe, und wenige heraus gespielte Torchancen 
prägten nun das SGM-Spiel. Da sich die Fehler nicht abstellten, 
kamen auch die Gäste zu ihren Möglichkeiten, wovon eine nach 
68 Minuten zum vorentscheidenden 1:3 führten. Als  man dann 
nach 76 Minuten durch ein klassisches Eigentor den Gästen zum 
1:4 verhalf, war das Spiel gelaufen. Aufgrund der mäßigen Vorstel-
lung unserer I. Mannschaft, ein verdienter Sieg der tapferen Gäste 
aus Heinsheim.
Grund zum Jubeln dagegen hatte unsere Reserve. Denn ihr Kon-
kurrent im Kampf um den Titel eines Reservemeisters unterlag beim 
Spiel FC Möckmühl - SC Dahenfeld  mit 3:2 Toren. Somit ist man 
ohne direktes Eingreifen zum dritten Mal in Folge Reservemeister 
der Kreisliga B - Staffel II. geworden. Die Reserve des SC Dahenfeld 
konnte die Gunst der Stunde nicht nutzen, zum Vorteil für unsere 
Reserve.
Herzlichen Glückwunsch an die SGM-Reserve zur Meisterschaft. 
Toll wie ihr euch in den letzten Spielen nochmals voll hineingehängt 
habt und den Glauben an die Titelverteidigung nie aufgegeben 
habt.   

SGM Jugendfußball
F-Junioren
Am Pfingstsonntag hatten wir unser erstes Turnier in Untersteinbach. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten wurde es dann von Spiel zu Spiel 
besser.
In der Gruppe spielten wir:
SGM - SGM Rosengarten   0:5
SGM - FC Union Heilbronn   0:2
SGM - TSV Neuenstein   1:1
SGM - SGM Gommersd./Krauth.  1:0
Im Spiel um Platz 7 gewannen wir gegen TSV Untersteinbach mit 
5:0. Eine gute Leistung unserer Kids.
Es spielten: Elias Bechle, Luca Pfisterer, Lionel Gashi (3), Yannik 
Aßfalg (1),Torben Mulfinger (1), Nick Stein (2) und Jannis Förch
Euer Trainerteam Ralf und Uwe

Ministunde und Probe für alle Ministranten in Neuenstadt am 
9. Juni
Herzliche Einladung an alle Ministranten zur Ministunde am Freitag, 
9. Juni, von 17.00 bis 19.00 Uhr ins Gemeindezentrum nach Neu-
enstadt.
Immer wieder samstags - Pilgern auf dem Martinusweg
Das katholische Dekanat Heilbronn-Neckarsulm lädt herzlich zur 
Samstagswanderung am 10. Juni 2017, um 9.30 Uhr ein. Treffpunkt ist 
an der katholischen Kirche Zum Guten Hirten. Insgesamt werden wir 
etwa 11 km wandern und gegen 14.00 Uhr in Erlenbach ankommen. 
Dort wird in der St. Martinus-Kirche gemeinsam Gottesdienst gefeiert. 
Im Anschluss gibt es Kaffee und Hefezopf im Berthold-Bühl-Heim. 
Bitte nehmen Sie sich für unterwegs Verpflegung selbst mit. Da ein Teil 
des Weges durch den Wald geht, brauchen Sie festes Schuhwerk. Für 
den Rücktransport nach Neuenstadt stehen Kleinbusse bereit.
Katholisches Dekanat Heilbronn-Neckarsulm
Ökumenischer Dienstagstreff „ Älter werden“, Neuenstadt am 
13. Juni um 14.30 Uhr im katholischen Gemeindezentrum
Woher kommt das „schwarze Schaf“? Der ökumenische Diens-
tagstreff möchte sehr herzlich zu einem geselligen Nachmittag mit 
selbst gebackenen Kuchen und Kaffee einladen. Gleichwohl werden 
wir versuchen, das Geheimnis um das „schwarze Schaf“ zu lüften 
und uns danach auf eine unterhaltsame Reise durch die Welt der 
Redensarten und Sprichwörter zu begeben. Wir freuen uns auf einen 
kurzweiligen Nachmittag, das Team des Dienstagstreffs
Ankündigung: Der Dienstagstreff beabsichtigt, am Donnerstag, 
7.7.2017, einen ganztägigen Ausflug zu machen. Es soll in das 
Gebiet des Steigerwaldes im mainfränkischen Land gehen, das 
eingebettet zwischen Weinbergen und uralten Wäldern liegt. Haupt-
anziehungspunkt wird für uns nach dem Besuch des Dörfchens 
Castell der Schwanberg sein, ein 474 m hoher Berg mit Schloss und 
Jahrhunderte altem Schlosspark, heute Ort einer Ordensgemein-
schaft evangelischer Schwestern, die nach den Regeln des heiligen 
Benedikt leben. Nach dem ausführlichen Besuch des Schwanbergs 
werden wir die Reise im mittelalterlichen Iphofen ausklingen lassen. 
Beginn der Reise 8.30 Uhr, Heimkehr gegen 19.00 Uhr, je nach Ver-
kehr. Es sind noch genügend Plätze frei. Anmeldungen und Auskünf-
te sind für Interessierte möglich unter Tel. 07139/7819 (F. Bodenseh) 
oder 07139/7579 (F. Gebert)
Fronleichnam in der Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Bereits seit zwei Jahren gibt es in der Seelsorgeeinheit JaKoBuS ein 
rollierendes Gottesdienstsystem für die Feiertage. Letztes Jahr feierten 
wir das Fronleichnamsfest direkt an Fronleichnam in Kochertürn, in 
Stein am Sonntag danach. In diesem Jahr findet die Fronleichnams-
prozession der Kirchengemeinde Heilig Kreuz, Stein am Fronleich-
namsfest, Donnerstag, 15. Juni, statt. Die Kirchengemeinde Mariä 
Himmelfahrt, Neuenstadt-Kochertürn feiert Fronleichnam am darauf-
folgenden Sonntag, 18. Juni 2017. Um 9.00 Uhr ist wie gewohnt die 
Eucharistiefeier, anschließend Fronleichnamsprozession.
Blumenteppich für Fronleichnam in Stein
Am 15.6.2017 feiern wir Fronleichnam und wir wollen wieder einen 
Blumenteppich legen. Dazu brauchen wir Ihre Unterstützung. Wir 
freuen uns über Blumen, Rasenschnitt und viele fleißige Helfer. Wir 
beginnen am Mittwoch, 14.6. ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus. Rasen-
schnitt kann ab 16.00 Uhr abgegeben werden. Wir brauchen viele 
Kinder und Eltern die uns unterstützen. Es macht immer sehr viel 
Spaß. Wir freuen uns auf euch.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 9.6.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Jehovas Worte 

werden bis ins kleinste Detail wahr“; „Nach geistigen 
Schätzen graben - Jeremia Kap. 51 Verse 25 + 42“ - 
Bibellesung: Jeremia Kap. 51 Verse 1-11

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Sich mit den Gesprächsvor-
schlägen für Juni vertraut machen (Videos) und Bespre-
chung

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Wie sehr vertraust du den Versprechen Jehovas?“ 
sowie Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: 
„Gottes Königreich regiert!“ - Teil 4 - Erfolge - Das 
Königreich verteidigt die gute Botschaft - Thema: „Wir 
müssen Gott, dem Herrscher, mehr gehorchen als den 
Menschen“
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Jetzt anmelden! Volleyball-Freizeitturnier - noch wenige Plätze 
frei
Am 25.6.2017 veranstaltet der TSV sein jährliches Volleyballturnier für 
Freizeitmannschaften auf dem alten Sportplatz. Über Anmeldungen 
von Mannschaften wie Inkognito, Die Trägen, 1. September 2000, 
Brass Bombers, Dance Akademie, The Avengers, Bauch/Beine/Po, 
Hüttle Beiding, Schabernack, Orange and more, Die Durchhänger, 
Schwabbelclub und anderen Hobbymannschaften würde wir uns 
freuen.
Bitte meldet euch bei Monika Brumm, Tel. 07139/454362 oder unter 
volleyballtsv@web.de

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft
SV Sülzbach - TSV Langenbeutingen
Im letzten Saisonspiel kam es zum Derby und beide Mannschaften 
wollten den Sieg. In der ersten Halbzeit hatte der TSV mehr vom 
Spiel, kam aber nicht gefährlich zum Torabschluss. Man musste aber 
auch immer wieder die Konter der Gastgeber unterbinden. So stand 
es zur Halbzeit 0:0. Nach der Halbzeit war der TSV aggressiver und 
gewann die wichtigen Zweikämpfe. Nach einem schönen Zuspiel 
von Lena Pfleger auf Michelle Klimmer, traf diese zur 0:1-Führung. 
Nur zwei Minuten später hämmerte Ronja Joachim den Ball zum 0:2 
ins Tor. Die Torvorlage gab Linda Saager, die mit ihrem Alleingang 
den entscheidenden Pass machte. Danach ließ sich der TSV immer 
mehr in die eigene Hälfte drücken und bekam kein Zugriff mehr 
aufs Spiel. Die Gastgeber konnten in der 60. Minute nach einem 
Getümmel im Fünf-Meter-Raum auf 1:2 verkürzen. Dadurch kam der 
TSV ins Schwanken und kassierte kurze Zeit später auch noch den 
2:2- Ausgleich.
Am Ende schloss der TSV die etwas durchwachsene Saison mit 
einem guten 4. Platz ab. Der TSV bedankt sich bei allen Fans für ihre 
tatkräftige Unterstützung über die komplette Saison.
Es spielten: Stahl J., Friedl N., Saager Linda, Schulz E., Haspel M., 
Pfleger L. (70. Min. Grünagel J.), Skrotzki L., Lohmann J., Saager 
Lena (30. Min. Grube F.), Joachim R., Klimmer M.

Hundesportverein
Langenbrettach e.V.

Trainingstermine
Montag
18.00 - 19.00 Uhr Anfängerkurs Rally-Obedience
Dienstag
18.00 - 18.45 Uhr Rally-Obedience Fortgeschrittene I
18.45 - 19.30 Uhr Rally-Obedience Fortgeschrittene II
ab 19.30 Uhr Agility  für Anfänger
Mittwoch
ab 17.00 Uhr Unterordnung für BGH 1-3
Donnerstag
16.45 - 19.00 Uhr Agility Gruppe 1
19.00 - 21.00 Uhr Agility Gruppe 2
Freitag
17.30 - 18.30 Uhr Youngster-Gruppe (Jugendliche mit Hund)
19.00 - 20.00 Uhr Basisausbildung
Samstag 
Nachmittags Mantrail, Uhrzeit und Treffpunkt siehe www.hsvlangen-
brettach.de
16.00 - 18.00 Uhr Just for Fun - Agility
Sonntag
8.00 - 10.00 Uhr Fährtenarbeit
9.30 - 10.30 Uhr Welpen
9.30 - 10.30 Uhr Rüpel bis ca. 6 Monate (gehört noch zur Welpen-
teilnahme)
10.00 - 11.00 Uhr Basisausbildung
Abweichende Trainingszeiten
Zur Vermeidung der Überhitzung der Hunde findet in der warmen 
Jahreszeit ab 30°C Tagestemperatur nachmittags/abends kein Trai-
ning statt. Wenn möglich wird es auf den späten Abend verschoben, 
ersatzweise kann ein Termin am Bach/im Wald stattfinden oder es 
kann auch komplett ausfallen.
Wenn es für das Training eine WhatsApp-Gruppe gibt, wird dies 
darüber mitgeteilt. Ansonsten bei den entsprechenden Trainern nach-
fragen.
Eine Bitte der Hundesportler an alle Hundebesitzer
Bitte lasst die Hunde nicht mehr durch die Wiesen und Felder rennen, 
auch in der Gegend um das Vereinsheim. Und nicht vergessen, die 
Häufchen sind einzusammeln. Es gibt ja schließlich Mülleimer und 
eine Tütenstation überall vor Ort, es dürfte also niemandem schwer 
fallen.
Vielen Dank
Der Vorstand

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Gymnastikabschluss
Zum Abschluss der Gymnastik treffen wir uns am Montag, 12.6.2017, 
um 19.00 Uhr vor der Bäckerei Discher. Wir laufen nach Neuenstadt 
ins Gasthaus Stern. Wir treffen uns dort mit denjenigen, die mit dem 
Auto hinfahren, um 20.00 Uhr. 
Bitte meldet euch bei Gerlinde, Tel. 8062 oder bei Birgit, Tel. 6807 an.
Wir wünschen allen einen schönen, angenehmen Sommer.

  

Singstunde immer dienstags von 20.00 bis 22.00 Uhr im „Alten Schul-
haus“. Neue Sänger jederzeit willkommen.

Das Amtsblatt
Ihrer Gemeinde informiert Sie
zuverlässig über das lokale Geschehen

k

Grafik:
 Thinkstock

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Verein der Freunde des Eduard-Mörike-Gymnasi-
ums Neuenstadt e.V.
Mitgliederversammlung
Mittwoch, 28. Juni 2017, 20.00 Uhr im Musiksaal des EMG
Tagesordnung
1.  Bericht (Vorstand, Schatzmeister, Kassenprüfer)
2.  Entlastung
3.  Bericht Schulleiter
4.  Wahlen (Vorsitzender, 2. Stellvertreter, Ausschuss)
5.  Beratung und Beschluss über den Haushaltsplan 2017
6.  Sonstiges
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen und dürfen sich gerne über die Aktivitäten des För-
dervereins informieren.

Naturschutzbund Deutschland
OG Unteres Kochertal e.V.

Folgende Angebote hat der NABU im Juni im Programm
Donnerstag, 15.6.2017 um 14.00 Uhr
Naturkundliche Wanderung auf dem Wildrosenpfad im Landschafts-
schutzgebiet Golberg mit Ilse Oette
Treffpunkt: Parkplatz am Golberg beim städtischen Wasserwerk 
Öhringen-Verrenberg
Treffpunkt für Fahrgemeinschaften um 13.30 Uhr Edeka-Parkplatz 
Neuenstadt
Sonntag, 18.6.2017
Tag der offenen Tür der Greifvogelpflegestation Bad Friedrichshall-
Kochendorf mit interessanten Führungen durch die Volieren. Für ein 
umfangreiches Angebot an Speisen und Getränken ist gesorgt.
Sonntag, 25.6.2017, um 9.30 Uhr
Waldexkursion auf erlebnisreichen Wegen durch den Brettacher 
Wald mit Förster Eckhard Staudt
Treffpunkt: Parkplatz bei der ehemaligen Brettacher Pflanzschule

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047, E-Mail: info@thwwiddern.de
Mittwoch, 14.6.2017, 19.00 Uhr: Technischer Dienst
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Ortsverband Brettach

Liebe VdK-Mitglieder, wir erinnern an unseren Tagesausflug, der 
uns am Mittwoch, 21.6. nach Esslingen in die Sektkellerei führt. 
Abfahrt in Brettach an der Bushaltestelle Discher um 8.00 Uhr. 
Wer nicht zur Kellereiführung möchte, für den gibt es am Marktplatz 
oder in dem Verkaufsraum genügend Gelegenheit zum Verweilen. 
Um 17.00 Uhr fahren wir wieder auf direktem Weg nach Brettach 
zurück. Unser Fahrpreis beträgt pro Person 30 €. Wir werden gegen 
19.00 Uhr wieder zu Hause ankommen. Zu unserem Ausflug sind 
selbstverständlich auch Ihre Freunde, Nachbarn oder Bekannten 
recht herzlich eingeladen. Anmeldungen Tel. 0170/9316020 und 
07139/5970700.
Vorsitzender Peter Schumacher

 
Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Chorproben
Liederkranz
mitwochs 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Grenzenlos
mittwochs 19.45 Uhr bis 21.15 Uhr
Kinderchor (2. - 4. Klasse)
donnerstags 14.30 Uhr bis 15.15 Uhr
Kinderchor (Kindergarten - 1. Klasse)
donnerstags 15.45 Uhr bis 17.00 Uhr
Kelterfest am 24. und 25. Juni
Das Kelterfest der Chorgemeinschaft hat bereits Tradition. Neu 
ist, dass in diesem Jahr erstmals bereits am Samstagabend ab 
20.00 Uhr gefeiert wird. Das Highlight des Abends ist der Auftritt der 
Dirty-Strings-Band. Sie sorgt mit zahlreichen Rockklassikern und 
im Countrystyle interpretierten Songs für jede Menge Stimmung. 
Also lasst euch überraschen, altbekannte Hits einmal ganz anders zu 
hören. Natürlich ist auch für Essen und Trinken gesorgt.
Am Sonntag beginnt das Fest um 10.00 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Kelter, der vom Liederkranz mitgestaltet wird. Ab 11.00 
Uhr wird bewirtet und die Polkagruppe des Musikvereins sorgt für 
gute Unterhaltung. Neben einem Bücherflohmarkt sind weitere Pro-
grammpunkte geplant: Unsere beiden Kinderchöre (4- bis 7-Jährige 
bzw. Kinder im Grundschulalter) freuen sich auf ihren Auftritt und ein 
Violinensemble mit Kindern und Jugendlichen der Musikschule 
Neuenstadt zeigt sein Können.
e.r.

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Sommerfest 17. und 18. Juni 2017
Rund um die Talhalle in Langenbeutingen findet am 17. und 18.6. 
wieder das Sommerfest des Musikvereins Langenbeutingen statt. 
Unsere Gäste erwartet ein buntes Programm aus traditioneller und 
moderner Blasmusik. Am Samstagabend eröffnet unsere Polka-
gruppe gegen 18.30 Uhr mit traditioneller böhmischer Blasmusik 
den Festabend. Ab 21.00 Uhr können unsere Besucher dann bei 
einem leckeren Cocktail aus unserer hauseigenen Bar unserer Band 
Purple Ties lauschen. Den Sonntagmorgen eröffnet ab 11.00 Uhr die 
Stadtkapelle Neuenstein. Im Anschluss daran werden ab 13.30 Uhr 
unsere Jungmusiker ihr Können unter Beweis stellen. Weiter geht es 
ab 15.00 Uhr mit dem Musikverein Sülzbach. Den Sonntagabend 
werden unsere Musikfreunde aus Stein musikalisch umrahmen. Wir 
freuen uns auf ein schönes Festwochenende und Ihren Besuch.
Freibaderöffnung
Am Sonntag, 28. Mai war es wieder so weit - die Saison 2017 des 
Freibades Langenbeutingen wurde eröffnet. Musikalisch wurde dies 
von der Polkagruppe des Musikvereins Langenbeutingen umrahmt. 
Die zahlreichen Gäste der Eröffnung wurden von den Musikerinnen 
und Musikern mit schöner böhmischer Blasmusik unterhalten. 

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge



Freitag, den 9. Juni 2017 Nummer 23
Seite 11

Langenbrettach

Sonstige Bekanntmachungen

Beratungsstelle für ältere, hilfe- 
und pflegebedürftige Menschen 

Ihre IAV-Stelle informiert
Urlaub von der Pflege - Angebote zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
Wer pflegebedürftige Angehörige betreut weiß, dass gute Pflege 
Kraft kostet. Häusliche Pflege erfolgt oft über Jahre und fordert Kör-
per, Geist und Seele. Oft müssen Pflegende in dieser Zeit eigene 
Interessen, Wünsche und Bedürfnisse zurück stellen. Dabei wäre es 
wichtig, wenn sie sich regelmäßig eine kleine Auszeit von der Pflege 
nehmen würden, um neue Kraft zu schöpfen und um die eigene 
Gesundheit zu erhalten.
Die Pflegeheime bieten dazu Kurzzeitpflegeplätze an. Die Gäste 
werden dabei pflegerisch, sozial und medizinisch versorgt.
Kurzzeitpflege im Heim kann auch zur Überbrückung einer Krisen-
situation zu Hause in Anspruch genommen werden, wenn beispiels-
weise die Pflegeperson selbst erkrankt oder wenn sich der Gesund-
heitszustand des Pflegebedürftigen verschlechtert.
Für Pflegebedürftige der Pflegegrade 2-5 stellt die Pflegekasse hier-
zu einen jährlichen Betrag von 1.612 € für bis zu 8 Wochen, für die 
anfallenden Pflegekosten zur Verfügung. Jedes Pflegeheim berech-
net bei der Kurzzeitpflege einen Eigenanteil für Unterkunfts- und 
Verpflegungskosten. Dieser Betrag, der dem Pflegebedürftigen in 
Rechnung gestellt wird, kann bei der Pflegekasse über den monatli-
chen Entlastungsbetrag von 125 € erstattet werden. Pflegebedürftige 
Personen mit dem Pflegegrad 1 können den Entlastungsbetrag 
ebenfalls für Leistungen der Kurzzeitpflege einsetzen.
Für alle, die mit ihrem Pflegebedürftigen gemeinsam Urlaub machen 
möchten, gibt es heute schon schöne Pflegehotels, die alle Annehm-
lichkeiten eines Hotelurlaubs bieten und daneben mit Fachkräften 
eines Pflegedienstes die Betreuung und Pflege des Pflegebedürf-
tigen übernehmen. Teilweise wird sogar die An- und Abreise, über 
einen Transportdienst des Hotels, direkt von der Haustür angeboten. 
Den Angehörigen so betreut zu wissen, hat der Pflegende die Mög-
lichkeit, sich selbst zu erholen und kann dabei auch eigenen Interes-
sen nachgehen.
Für diese Pflegevertretung können über die Pflegekasse Leistungen 
der Verhinderungspflege bis zu 1.612 €, für bis zu 6 Wochen pro 
Kalenderjahr in Anspruch genommen werden. Außerdem kann bis 
zu 50 % des Leistungsbetrags für Kurzzeitpflege künftig zusätzlich 
für Verhinderungspflege ausgegeben werden.
Zu diesem Thema bieten die IAV-Stellen im Landkreis Heilbronn in 
Zusammenarbeit mit der Alzheimer-Gesellschaft Baden-Württem-
berg am 5. Juli 2017 von 14.30 bis 17.00 Uhr eine kostenlose Veran-
staltung im kath. Gemeindehaus, Tulpenweg 13 in Bad Friedrichshall-
Kochendorf an. Zur besseren Planung wird um Anmeldung gebeten.
Zur Anmeldung und für weitere Fragen steht Ihnen gerne Ihre örtliche 
IAV-Stelle zur Verfügung:
IAV-Stelle Neuenstadt, Martina Wißmann, Pfarrgasse 7, 74196 Neu-
enstadt, Tel. 07139/90324, E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Dringender Hilferuf für 5 Jungen und 9 Mädchen aus Russland 
(Samara und St. Petersburg)!
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Russland 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa für 14- bis 17-jährige 
Gastschüler aus Russland ganz dringend für den Zeitraum von 23.6. 
bis 25.7.2017 aufgeschlossene Familien, die offen sind, Schüler als 
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322; Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Tel 0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Landratsamt Heilbronn
Gelebte Radkultur - ab dem 18. Juni wird im Landkreis Heil-
bronn beim dreiwöchigen Stadtradeln gemeinsam in die Pedale 
getreten
Der Startschuss für den Aktionszeitraum fällt beim AOK-Radsonntag 
am 18. Juni. Das Stadtradeln des Klimabündnisses verbindet dann 
die Freude am und beim alltäglichen Radeln im Landkreis und 
den acht teilnehmenden Städten und Gemeinden, mit einem tollen 
Gemeinschaftserlebnis und einer Prise sportlichen Wettkampfs. Das 
Ziel: Aufs Rad umsteigen, in Teams drei Wochen lang möglichst 
viele Kilometer sammeln und natürlich andere fürs Radeln im Alltag 
begeistern.
Alles was es fürs Mitradeln braucht, ist ein Team (ab zwei Personen) 
und eine Anmeldung unter www.stadtradeln.de/landkreis-heilbronn 
und schon kann in die Pedale getreten und Kilometer gesammelt 
werden.
Ein weiteres Highlight im Fahrradkalender fällt ebenfalls in den 
Aktionszeitraum. Denn am 2. Juli laden bei der RadKultour der Tou-
ristikgemeinschaft HeilbronnerLand und des Landratsamts Heilbronn 
zahlreiche Kulturstätten zu einem Tag der offenen Tür, Besichtigun-
gen und Führungen ein. Den krönenden Abschluss des Stadtradelns 
bildet die feierliche Prämierung der aktivsten Teams und Kommunen 
mit Verkehrsminister Winfried Hermann im Audi Forum Neckarsulm 
am 14. Juli.
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und die Anmeldung 
für Stadtradeln-Teams finden sich unter www.stadtradeln.de/land-
kreis-heilbronn/ bzw. www.radkultur-bw.de/landkreis-heilbronn.
Für eine fahrradfreundliche Mobilitätskultur in Baden-Württem-
berg
Baden-Württemberg macht sich stark für die Entwicklung einer 
modernen und nachhaltigen Mobilität. Das Fahrrad und der Radver-
kehr nehmen dabei eine zentrale Rolle ein. Um das Mobilitätsverhal-
ten im Land dauerhaft zukunftsfähig zu gestalten und den Anteil des 
Radverkehrs am Gesamtverkehr zu steigern, setzt sich die im Jahr 
2012 vom Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg gestartete 
Initiative RadKULTUR für eine fahrradfreundliche Mobilitätskultur im 
Land ein. Gemeinsam mit den vom Land geförderten RadKULTUR-
Kommunen bietet sie ein vielfältiges Programm, um den Spaß am 
Fahren zu fördern und die Menschen zu motivieren, in ihrem Alltag 
ganz selbstverständlich aufs Rad zu steigen. 2017 wird ein besonde-
res Jahr, hier feiert Baden-Württemberg gemeinsam mit vielen Part-
nern und Kommunen den 200. Geburtstag des Fahrrads - eine der 
brillantesten Erfindungen aus Baden-Württemberg - mit zahlreichen 
Aktivitäten und Veranstaltungen über das ganze Jahr hinweg: Zu den 
Highlights zählt u. a. die „Jubiläumstour. Die nachhaltigste Roadshow 
der Welt.“, die als mobile Fahrrad-Ausstellung in Baden-Württemberg 
unterwegs ist.
Weitere Informationen unter: 
www.radkultur-bw.deund www.200jahre-fahrrad.de
Ansprechpartner Landkreis Heilbronn
Michael Groß, E-Mail: michael.gross@landratsamt-heilbronn.de  
Tel. 07131/994-1184
Ansprechpartner RadKULTUR
Philipp Morio, Tel. 06251/8416971
E-Mail: philipp.morio@ifok.de
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften? 
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht, 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten 
Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und finden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten, komplizierten 
Gesetzen und Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanie-
rung, Sanierungsfahrplan, Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und 
Energie sparen erhalten Sie bei der kostenfreien und neutralen  
EnergieSTARTberatung, die ehrenamtlich von neutral zertifizierten 
Energieberatern in Kooperation mit dem Landratsamt Heilbronn 
durchgeführt wird.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung findet derzeit an 18 
Beratungsstellen (Rathäusern) statt und ist für alle Einwohner des 
Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vorherige Terminvereinbarung 
ist zur besseren Planung notwendig. Die Termine sowie weitere Infor-
mationen können online unter 
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mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informie-
ren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsange-
bote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter Tel. 
0800/809802400 (kostenfrei). Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie.

Verbraucherzentralen starten bundesweite Umfrage
Produkt kaputt - und nun?!
Das Gesetz sieht eine Gewährleistung von zwei Jahren vor. Geht 
die Waschmaschine nach etwas mehr als zwei Jahren kaputt, haben 
Verbraucher gegenüber Händlern keine Ansprüche. Das ist ein Prob-
lem, insbesondere bei Produkten mit einer deutlich längeren Lebens-
dauer. Doch auch wenn Verbraucher fristgerecht reklamieren wollen, 
stoßen sie auf Hindernisse. Mit einer bundesweiten Umfrage wollen 
die Verbraucherzentralen erfahren, welche Probleme, Vorstellungen 
und Erwartungen Verbraucher rund um das Thema Gewährleistung 
haben.
Geht ein Produkt kaputt oder hat es einen Mangel, haben Verbrau-
cher zwei Jahre nach dem Kauf ein Recht auf Gewährleistung. Doch 
was tun, wenn die Waschmaschine nach fünf Jahren den Geist auf-
gibt? Für Verbraucher ist das ärgerlich: Sie müssen das Gerät meist 
auf eigene Kosten reparieren lassen oder austauschen. „Gerade bei 
Produkten, die eine Lebensdauer von zehn oder mehr Jahren haben, 
ist es oft nicht nachvollziehbar, dass die Gewährleistung bereits nach 
zwei Jahren endet“, sagt Oliver Buttler, Abteilungsleiter Telekommu-
nikation, Internet und Verbraucherrecht bei der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. Ein weiteres Problem sind Händler, die versu-
chen, die Gewährleistungsrechte der Kunden zu umgehen. „Händler 
sind die ersten Ansprechpartner für Reklamationen,“ erklärt Buttler. 
„Immer wieder kommt es aber vor, dass Händler Kunden an den 
Hersteller verweisen oder innerhalb der ersten sechs Monate nach 
Kauf behaupten, Verbraucher hätten kein Recht auf Gewährleistung, 
weil sie das Produkt selbst beschädigt hätten.“ Tatsächlich aber muss 
der Händler beweisen, dass der Schaden wirklich vom Verbraucher 
verursacht wurde und nicht schon beim Kauf vorlag.
Mit ihrer Umfrage wollen die Verbraucherzentralen erfassen, welche 
Probleme bei der Reklamation defekter Geräte auftauchen. Die 
Umfrage läuft von 1. Juni bis 31. August. Sie ist unter www.vz-bw.
de/gewaehrleistung-garantie-umfrage abrufbar und liegt in den Bera-
tungsstellen aus. Die Umfrage wird im Rahmen des Projekts „Wirt-
schaftlicher Verbraucherschutz“ vom Bundesministerium der Justiz 
und für Verbraucherschutz gefördert.

www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen und verein-
bart werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminvereinbarung 
erhalten Sie unter Tel. 07131/994-1184 oder unter 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de
Die Termine für Juni 2017 können Sie der Tabelle entnehmen.
Beratung nur nach Terminvereinbarung. Online-Terminvereinbarung: 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

  8.6.2017 I-Punkt Energie Wüstenrot
  9.6.2017 Bürgerbüro Lauffen
13.6.2017 Rathaus Gemmingen
14.6.2017 Rathaus Ilsfeld
15.6.2017 Rathaus Weinsberg
15.6.2017 Rathaus Neuenstadt
21.6.2017 Rathaus Eppingen
21.6.2017 Rathaus Kirchardt
22.6.2017 Rathaus Lehrensteinsfeld
27.6.2017 Rathaus Nordheim
28.6.2017 Rathaus Zaberfeld
29.6.2017 Fritzhalle Schwaigern
29.6.2017 Rathaus Bad Friedrichshall
29.6.2017 Begegnungsstätte Ellhofen
29.6.2017 Rathaus Untergruppenbach

Die Termine für Juli 2017 finden Sie ebenfalls unter: 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

Holz? Sonne? Erde? Gas? 
Die richtige Heizung für den Neubau finden
Die Auswahl der Heizungsanlage für ein neues Haus oder eine neue 
Wohnung ist eine wichtige Entscheidung: Wohnkomfort, Heizkosten 
und nicht zuletzt die eigene Klimabilanz der nächsten Jahrzehnte 
hängen maßgeblich davon ab. Iris Ege, Expertin der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, erläutert Vor- und 
Nachteile moderner Heizsysteme. 
„Am Markt gibt es eine Vielzahl unterschiedlicher Technologien“, 
erklärt Iris Ege. „Am wichtigsten bei der Auswahl ist, dass das System 
zum Gebäude und seinen Bewohnern passt.“ Am besten sollte des-
halb ein unabhängiger Energieberater bei der Entscheidung helfen, 
der nicht auf eine bestimmte Technik festgelegt ist.
Standard bei konventioneller Heiztechnik sind heute Brennwertkes-
sel für Erdgas oder Heizöl. Die Anschaffungskosten sind moderat, 
dafür fallen regelmäßig Wartungskosten an. Es ist jedoch damit zu 
rechnen, dass die Heizkosten mittel- bis langfristig ansteigen wer-
den. Zudem verpflichtet das Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz 
Eigentümer, in Neubauten mit Brennwertkesseln anteilig regenerative 
Energieträger zu verwenden.
In Form von Pellets oder Scheitholz kann auch Holz als erneuerbarer 
Brennstoff eingesetzt werden, entweder in Pelletofen mit Wasserta-
sche oder in Heizkesseln. 
Solarthermieanlagen zur Warmwasserbereitung und Heizungsunter-
stützung können mit beiden Systemen kombiniert werden. 
Eine Alternative sind elektrische Wärmepumpen, die Wärme aus Erd-
reich, Grundwasser oder der Luft ziehen. Sie sind in der Anschaffung 
teurer. In Neubauten machen sie aber häufig Sinn, da wichtige Vor-
aussetzungen wie eine gute Wärmedämmung oder die Eignung für 
eine Niedertemperaturflächenheizung (z.B. Fußbodenheizung) meist 
gegeben sind. Achtung jedoch bei Luftwärmepumpen - sie arbeiten 
oftmals nicht effizient und verursachen dann sehr hohe Stromkosten.
In der Versorgung von Mehrfamilienhäusern haben sich außer-
dem seit Jahren Blockheizkraftwerke ökologisch und ökonomisch 
bewährt. Sie erzeugen gleichzeitig Strom und Wärme und sind daher 
besonders effizient. Mittlerweile gibt es von verschiedenen Herstel-
lern auch sogenannte Nano-Blockheizkraftwerke für den Einsatz in 
Einfamilienhäusern. 
Je nach gewählter Heizungsanlage gibt es Fördermöglichkeiten, die 
in Anspruch genommen werden können. Zumeist müssen die Anträ-
ge vor Auftragserteilung gestellt werden. Die einschlägigen Program-
me können beim Energieberater erfragt werden. 
Mehr Informationen zur Auswahl des Heizsystems gibt es bei der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder 

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die öff entliche Stadtführung
am Sonntag erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM
– das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für
zwei Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26,
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Praxis für Hypnose & Energiearbeit
15 % Nachlass auf die Erstbehandlung und
10 % Nachlass auf jede weitere Behandlung
Platanenstraße 3, 74239 Hardthausen

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang
50 %Rabatt auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Viktor Brechter e. K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Dialogo – Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Besucherbergwerk Bad Friedrichshall
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bilfi nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten für die Burg-
festspiele Jagsthausen: 
„Götz von Berlichingen“
Veranstaltungstermin: 23.06.2017
Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH
Teilnahmeschluss:
MIttwoch, 10.06.2017
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Zubereitung:
1. Den Backofen auf 150 °C Umluft vorheizen.
2. Ein Backblech mit Backpapier vorbereiten.
3. Die Süßkarto� el und Rote Beete abwaschen und mit der 

Schale mit einem Gemüsehobel in feine Scheiben hobeln. Die 
Gemüsescheiben einzeln auf das vorbereitete Backblech le-
gen, etwas Olivenöl und Salz darüber verteilen und 40 bis 60 
Minuten im Backofen auf mittlerer Schiene knusprig backen.
Tipp: Die Gemüsechips werden schön knusprig, wenn 
man den Backofen in regelmäßigen Abständen ö� net, da-
mit der Wasserdampf abziehen kann.

4. Die fertig gebackenen Gemüsechips abkühlen lassen und 
nach Belieben salzen.
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Quelle: Ka� ee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Gemüsechips

Einkaufsliste:
ca. 300 g Süßkarto� el
ca. 300 g Rote Bete
 etwas Olivenöl
 Salz

Rezept von Koch Raphael Ibele

Gesu
nd, le

cker  &  kross.
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Blickrichtung Zukunft:

Audi stellt Aktionären strategische Pläne vor
Neckarsulm. (pm/red). Audi 
blickt trotz aktueller Heraus-
forderungen zuversichtlich in 
die Zukunft. Nach dem von der 
Dieselkrise belasteten Vorjahr 
will das Unternehmen seine 
strategische Transformation 
weiter vorantreiben. Auf der 
Hauptversammlung in Neckar-
sulm erläutert der Vorstand den 
Aktionären an diesem Don-
nerstag die Modell-, Techno-
logie- und Geschäftspläne des 
Unternehmens.

„Wir verjüngen unser Modell-
portfolio massiv und erneuern 
bis Mitte 2018 fünf bestehen-
de Kernbaureihen“, sagt Rupert 
Stadler, Vorsitzender des Vor-
stands der AUDI AG. „Zusätz-
lich erweitern wir bis 2019 mit 
dem Audi Q8 und dem Audi 
Q4 unsere erfolgreiche Q-Fami-
lie um zwei neue Konzepte und 
gehen mit unseren batterieelek-
trischen Audi e-tron-Model-
len an den Start.“ Bis 2020 plant 
Audi die Markteinführung von 
drei neuen Elektroautos.

Die neue Generation
Im laufenden Jahr steht mit den 
neuen Generationen von Audi 
A8 und Audi A7 die Oberklasse 
im Fokus. Den A8 enthüllt der 
Premiumhersteller beim ersten 
Audi Summit am 11. Juli 2017 
in Barcelona. Mit diesem neu-
en Veranstaltungskonzept schaf-
fen die Ingolstädter ein exklusi-
ves Präsentationsformat rund um 
die Vier Ringe. „Dort zeigen wir 
der Weltöffentlichkeit alles, was 
Vorsprung durch Technik und 
unsere Marke ausmacht“, unter-
streicht Stadler. Um Zukunftsthe-
men noch schneller und effizien-
ter umzusetzen, nutzt Audi kon-
sequent Konzernsynergien. Im 
April hat die Marke mit Porsche 
eine neue Entwicklungskoope-
ration für künftige Fahrzeugar-
chitekturen vereinbart. Marken-
übergreifend entsteht dadurch 
ein Potenzial zur Kostensen-
kung in Höhe eines dreistelli-

gen Millionenbetrags pro Jahr. 
Teil der Zusammenarbeit ist die 
Entwicklung einer gemeinsamen 
Premiumarchitektur für Elektri-
fizierung – ein starker Hebel für 
die erhöhte Wettbewerbsfähig-
keit von Elektroautos. Bis 2025 
will Audi einen Anteil von einem 
Drittel voll- oder teilelektrifizier-
ter Modelle an seinen Ausliefe-
rungen erreichen.
Neben dem klassischen Fahr-
zeuggeschäft erweitert die Pre-
miummarke künftig ihr digita-
les Angebot. Mit myAudi will 
das Unternehmen einen ein-
heitlichen Zugang in die digita-
le Welt der Marke schaffen und 
eine Plattform für umfangrei-
che Online-Dienste etablieren. 
Des Weiteren skaliert Audi seine 
Mobilitätsdienste für den urba-
nen Raum und will damit bis 
Ende des Jahrzehnts in mehr als 
15 Märkten weltweit präsent sein.

Tochtergesellschaft
Mit einer im März 2017 neu 
gegründeten Tochtergesellschaft 
übernehmen die Ingolstädter im 
Volkswagen-Konzern die Füh-
rungsrolle für die Entwicklung 
des autonomen Fahrens. Die 
Autonomous Intelligent Driving 
GmbH arbeitet an der Techno-
logie für fahrerloses Fahren im 
urbanen Raum. Diese wird in 
Modellen verschiedener Mar-
ken einsetzbar sein. Anfang des 
kommenden Jahrzehnts soll die 
Technik reif für den ersten Klein-

serieneinsatz sein. „Wir finanzie-
ren unsere Transformation aus 
eigener Kraft“, sagt Axel Strotbek, 
Vorstand Finanz, IT und Integ-
rität der AUDI AG. „Unser ope-
ratives Geschäft zeigt sich auch 
in der aktuell herausfordern-
den Situation robust. Bei Aus-
gaben und Investitionen sorgen 
wir mit unserem ‚Speed up!‘-Pro-
gramm für hohe Effizienz und 
damit größtmöglichen Fokus auf 
die Zukunftsthemen.“ Im ersten 
Quartal 2017 erzielte der Audi-
Konzern ein Operatives Ergeb-
nis von mehr als € 1,2 Mrd. Mit 
8,7 Prozent Operativer Umsatz-
rendite erfüllt das Unternehmen 
seinen Rentabilitätsanspruch 
klar. Der Netto-Cashflow erhöh-
te sich auf mehr als € 1,5 Mrd.

Auslieferungen steigern
Auf Gesamtjahressicht will das 
Unternehmen die Auslieferun-
gen der Marke Audi gegenüber 
der Vorjahreszahl von 1.867.738 
Automobilen leicht steigern. 
Auch die Umsatzerlöse sollen 
den Vergleichswert von € 59,3 
Mrd. leicht übertreffen. 
Bei der Operativen Umsatz-
rendite will Audi nach 5,1 Pro-
zent im Vorjahr nun wieder sei-
nen strategischen Zielkorridor 
von 8 bis 10 Prozent erreichen. 
2016 hatten Sondereinflüsse im 
Zusammenhang mit der Diesel-
krise und Takata-Airbags das 
Operative Ergebnis mit € 1,8 
Mrd. und die Renditekennzif-
fer somit um 3,1 Prozentpunk-
te belastet. 

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

Industrie- und Handelskammer

Steuersprechstunde für Gründer
Mosbach. (pm/red). Grün-
derinnen und Gründer sowie 
Übernehmer von Betrie-
ben, die spezielle Fragen zum 
Thema Steuern haben, kön-
nen sich am 28. Juni in der 
Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Rhein-Neckar in 
Mosbach von Steuerexperten 
beraten lassen. Die kostenlo-
se Beratung wird von der IHK 
gemeinsam mit der Steuerbe-
raterkammer angeboten. Alle, 

die sich selbstständig machen 
möchten, sind eingeladen, 
sich fachkundig zu steuerli-
chen Aspekten beraten zu las-
sen. Voraussetzung ist, dass sie 
bereits an einem Geschäfts-
konzept arbeiten oder es schon 
fertig gestellt haben. Bera-
tungstermine können telefo-
nisch unter 06261/9249-0 ver-
einbart werden. Weitere Infor-
mationen unter www.starter-
center-rhein-neckar.de.

Das Audi Forum Neckarsulm  Foto: AUDI
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Die warme Jahreszeit lockt ins Freie und weckt die Lust auf Outdoor-
Aktivität und kulinarischen Genuss unter blauem Himmel. Nach
einer kräfteraubenden Wanderung oder als Zwischenstation auf der
Fahrradtour freut sich jeder über ein schattiges Plätzchen samt Erfri-
schung und Stärkung in einem lauschigen Gartenlokal oder geselli-
gen Biergarten.

Da gibt es die klassischen Bier-
gärten, sie befinden sich in den
Toplagen der Städte oder an
den beliebtesten Ausflugszielen
der Region. An lauen Sommer-
abenden ergattert man hier oft
nur mit Glück noch einen freien
Tisch. Und es gibt die Außen-
bewirtungen, die eher versteckt
liegen und von Insidern als Ge-
heimtipp gehandelt werden, weil
man dort in aller Ruhe beim
frisch gezapften Bier oder süf-
figen Wein entspannen kann.
Fest steht: Der Freiluft-Trend in
der Gastronomie hält weiterhin
an und die Nachfrage nach Sitz-
plätzen in Natur- oder Garten-
ambiente steigt spätestens dann
an, wenn das Thermometer
die 20-Grad-Schwelle genom-
men hat. Dem Sommerfeeling
angemessen präsentieren die
Gastronomen eine bunte Palet-
te an Speisen, angefangen beim
traditionellen Bierbegleiter, der

„Brezen“ oder dem Wurstsalat,
bis hin zu raffinierten Menus
aus saisonalen Zutaten, ist für
jeden Geschmack und Geldbeu-
tel das Passende dabei. Kurzum:
Schlemmen im Freien nach me-
diterranem Vorbild hat Magnet-
wirkung und wird dem wach-
senden Wunsch der Gäste nach
Naturnähe gerecht.
Doch auch im privaten Außen-
bereich kann man es sich so
richtig gut gehen lassen, wenn
Steak und Co. auf dem heimi-
schen Grill köstlich vor sich hin
brutzeln. Je wärmer das Wet-
ter, desto öfter glühen auch die
Grillkohlen auf den Terrassen
und Balkonen zuhause. Frisch
vom Rost schmeckt es einfach
lecker – egal ob Fleisch, Fisch
oder Gemüse. Für sicheren
Grillgenuss kommt es allerdings
auf die richtige Zubereitung und
die geeigneten Gerätschaften an.
Die Auswahl an Grills und Zu-

Foto: robertprzybysz/iStock/Thinkstock

GRILL- &
BIERGARTENZEIT

Foto: nullplus/iStock/Thinkstock

Frisch vom Rost schmeckt es einfach köstlich - egal ob Rin-
dersteak, Sparerips oder Hähnchenkeule. Für sicheren Grill-
genuss kommt es allerdings auf die richtige Auswahl und
Zubereitung des Fleisches an. Metzgermeister Frank Seibold
kennt sich aus und gibt wertvolle Tipps, damit das sommerli-
che Grill-Menu zu Hause gelingt.

Bei der Auswahl der Fleischsorten entscheidet nicht zuletzt die
persönliche Vorliebe: „Ob Schwein, Rind oder Geflügel, viele Teil-
stücke können auf den Grillrost gelegt werden“, weiß Seibold.
„Das Fleisch sollte allerdings nicht zu dünn und mager sein, sonst
trocknet es schnell aus undwird zäh. Eine feine Fettmaserung hält
es beim Grillen schön saftig.“ Anfängern am Rost rät der Fach-
mann zu Schweinefleisch:„Es hat einen würzigen Geschmack und
je nach Teilstück eine ausgeprägte Fettmaserung. Dadurch bleibt
es saftig, auch wenn es mal etwas zu lange auf dem Grill liegt.
Rindfleisch ist beim Grillen etwas anspruchsvoller. Es wird nur
wenige Minuten erhitzt, damit es innen rosa bleibt.“ Neben dem
Geschmack gibt es weitere wichtige Kriterien beim Fleischkauf
zu berücksichtigen: Kontrollierte Herkunft und richtige Lagerung
sind für Seibold entscheidend. „Beim Einkauf orientiert man sich
ambesten amblauenQS-Prüfzeichen“, empfiehlt er. Denn bei Pro-
duktenmit diesemZeichenwird jeder einzelne Produktionsschritt
geprüft und dokumentiert - vom Landwirt bis in den Supermarkt.
Für die teilnehmenden Betriebe gelten dabei strenge Qualitätsan-
forderungen, etwa besondere Hygienerichtlinien und Tempera-
turvorgaben um ununterbrochene Kühlung zu gewährleisten.
Weiterhin ist im QS-System jederzeit nachvollziehbar, woher das
Fleisch stammt. (djd/red)

Welches Fleisch auf dem Rost gelingt

behör ist enorm:VomEinmalge-
rät für das spontane Picknick bis
hin zur vollwertigen Outdoor-
küche reicht die Bandbreite.Wo-
für man sich entscheidet, hängt
von den eigenen Vorlieben und
der Häufigkeit der Nutzung ab.

Regionale Produkte

Aber auch der Qualität des Grill-
guts sollteman genügend Beach-
tung schenken. Grundsätzlich

gilt: beim Fleisch keine Kompro-
misse eingehen. Regionale Wa-
ren sind den preiswerten Dis-
counterangeboten vorzuziehen
und nur Frisches gehört auf den
Grill. Das Biosiegel gibt zusätz-
lich Sicherheit. Bei Fisch lässt
sich der Frischegrad am Glanz
von Schuppen und Augen able-
sen. In Begleitung von sommer-
lichem Grillgemüse steht dem
Genuss im Freien nichts mehr
imWeg. (red)
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Holzgrill oder doch lieber
ein Gasgerät?
Mittlerweile gibt es ein breites Angebot an Grillgeräten auf dem
Markt. Zunächst kann der heimische Grillmeister zwischen verschie-
denenHeizquellen auswählen: Soll es einHolzgrill sein oder lieber ein
Gasgerät? Oder sogar der transportable Elektrogrill? Jede Grillform
hat ihre Vor- undNachteile. Egal wofürman sich letztlich entscheidet,
wichtigstes Kriterium sollte die Qualität sein. Hochwertige Materia-
lien und solide Bauart sorgen durch Stabilität für mehr Sicherheit.

Hitze gleichsam auf Knopfdruck
liefern Gasgrills. Betrieben wer-
den die Geräte mit Flüssiggas,
entweder Butan- oder Propan-
gas, das in Baumärkten und an
Tankstellen erhältlich ist. Ein
Gasgrill mit CE-Prüfzeichen ist
sicher und problemlos in der
Anwendung. Die Geräte sind
pflegeleicht und innerhalb von
wenigen Minuten kann das
Grillvergnügen beginnen.

Klassisch grillenmit Kohle

Der Holzkohlegrill erfordert
Geschick beim Entzünden des
Brennmaterials und Geduld,
bis die Kohle gut durchgeglüht
ist. Dennoch bevorzugen Grill-
enthusiasten ausschließlich die
urige Grillvariante. Nicht zuletzt
wegen der typischen Grillaro-
men, die erst durch die Holz-
kohle entstehen. Ganz gleich ob
Gas oder Kohle: Viele Grillfans
schwören ausschließlich auf den
Kugelgrill mit geschlossenem
Deckel. Der Vorteil: Diese Ge-
räte erreichen deutlich höhere
Innentemperaturen als offene
Grills. Das Grillgut gart also
schnell durch und bleibt den-
noch innen saftig. Erhältlich
sind die Kugelgrills mit Gas-
oder Kohlebetrieb.

Für den eiligenGrillfan

Besonders praktisch, kompakt
und transportabel sind Elektro-
grillgeräte. Auch sie sind schnell
einsatzbereit. Da es kaum zu
Rauchentwicklung kommt, kön-
nen sie draußen und drinnen
verwendet werden. Jedoch feh-
len die typischen BBQ-Aromen,
die nur einHolzgrill bieten kann.

Der Kaminzug-Effekt

Moderne Kaminzug-Grills aus
Edelstahl haben gegenüber her-
kömmlichen Holzkohlegrills
den Vorteil, dass sie sich dank
des sogenannten Kaminzug-
effekts schnell und problemlos
anheizen lassen. Hilfsmittel zur
Luftzirkulation wie etwa Fön
oder Blasebalg sind überflüssig.
Nach dem Anzünden der Holz-
kohle dauert es nur etwa 15 Mi-
nuten, bis man mit dem Grillen
beginnen kann, denn bei einem
Kaminzuggrill gelangt von oben
und unten ausreichend Sauer-
stoff an die Kohle. Bei dieser
Konstruktion verbraucht man
zudem weniger Holzkohle - und
kann zu hochwertigeren Sorten
übergehen, die für eine längere
und konstantere Glut sorgen.
(R-G-Z/djd/red)

Foto: Simone Van den berg/Hemera/Thinkstock

Für ein leckeres Grillvergnügen müssen nicht immer nurWürstchen,
Steaks oder Meeresfrüchte auf dem Rost landen. Auch mit Gemüse
lassen sich echte Köstlichkeiten zaubern, die außerdem auch noch
richtig gesund sind. Gemüse grillen liegt im Trend.

Wer also für die nächste Grill-
Session einkaufen geht, sollte
zur Abwechslungmal zu Cham-
pignons, Mais, Fleischtomaten,
Paprika oder Kartoffeln greifen.
Mediterran wird’s mit Zucchi-
ni, Auberginen, kleinen Zwie-
beln und Fenchel. Viele werden
überrascht sein, welch beson-
ders intensives Aroma gegrilltes
Gemüse entwickelt.

Grillgemüse auch bei
Kindern beliebt

In Sachen Rezepte sind der
Fantasie keine Grenzen ge-
setzt. Vieles lässt sich ohne
großen Aufwand zubereiten:
Köstlich sind beispielsweise in
Scheiben geschnittene Zucchi-
ni oder Champignons mit Oli-
venöl bestrichen und mit Salz
und Knoblauch gewürzt. Sie
sind schnell gar und schme-
cken auch später noch kalt. Bei
Kindern erfreuen sich gegrillte
Maiskolben großer Beliebtheit.
Vor dem Servieren einfach ein
bisschen Butter und Meersalz
darüber geben und fertig ist der
Knabberspaß.

Gefüllt oder aufgespießt

Zahlreiche Gemüsesorten las-
sen sich auch raffiniert und viel-
fältig füllen. Vorschlag eins zum
ThemaGemüse grillen: eine Po-
lenta (Maisgrieß) anrühren und
etwas geriebenen Parmesan

und kleingeschnittene Oliven
hinzufügen. Die Masse dann
in eine ausgehöhlte, halbier-
te Zucchini streichen und das
Ganze grillen, bis das Gemüse
weich ist – am besten in einer
Grillschale. Vorschlag zwei: aus
Riesenchampignons den Stiel
herausbrechen und den Pilz
entweder mit Kräuterfrischkä-
se oder deftigem Gorgonzola
füllen. Ein bunter Gemüse-
spieß aus Pilzen, Zwiebeln, Pa-
prika und Cherry-Tomaten ist
ebenfalls schnell gemacht und
schmeckt wunderbar zum wür-
zigen Quark-Dip. Man kann
auch aus Alufolie ein offenes
Päckchen formen und (vor-
gegarte) Kartoffel-, Feta- und
Tomatenscheiben hineinschich-
ten. Ein paar frische Kräuter,
Salz und etwas Öl darüber und
ab auf den Rost.

Obst zumAbschluss

Selbst die Nachspeise lässt sich
wunderbar auf dem Grill zu-
bereiten: Pfirsiche halbieren,
entkernen und auf ein Stück
Alufolie setzen. Einige Thymi-
anblättchen und Rosmarinna-
deln darüber streuen und etwas
flüssigen Honig auf den Pfir-
sichhälften verteilen. Die Alu-
folie zu einem Päckchen schlie-
ßen, für etwa fünf Minuten auf
den Grill geben und anschlie-
ßend mit Vanilleeis servieren.
(R-G-Z/red)

Foto: Jag_cz/iStock/Thinkstock

Gemüse grillen: Lecker und gesund
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Die warme Jahreszeit lockt ins Freie und weckt die Lust auf Outdoor-
Aktivität und kulinarischen Genuss unter blauem Himmel. Nach
einer kräfteraubenden Wanderung oder als Zwischenstation auf der
Fahrradtour freut sich jeder über ein schattiges Plätzchen samt Erfri-
schung und Stärkung in einem lauschigen Gartenlokal oder geselli-
gen Biergarten.

Da gibt es die klassischen Bier-
gärten, sie befinden sich in den
Toplagen der Städte oder an
den beliebtesten Ausflugszielen
der Region. An lauen Sommer-
abenden ergattert man hier oft
nur mit Glück noch einen freien
Tisch. Und es gibt die Außen-
bewirtungen, die eher versteckt
liegen und von Insidern als Ge-
heimtipp gehandelt werden, weil
man dort in aller Ruhe beim
frisch gezapften Bier oder süf-
figen Wein entspannen kann.
Fest steht: Der Freiluft-Trend in
der Gastronomie hält weiterhin
an und die Nachfrage nach Sitz-
plätzen in Natur- oder Garten-
ambiente steigt spätestens dann
an, wenn das Thermometer
die 20-Grad-Schwelle genom-
men hat. Dem Sommerfeeling
angemessen präsentieren die
Gastronomen eine bunte Palet-
te an Speisen, angefangen beim
traditionellen Bierbegleiter, der

„Brezen“ oder dem Wurstsalat,
bis hin zu raffinierten Menus
aus saisonalen Zutaten, ist für
jeden Geschmack und Geldbeu-
tel das Passende dabei. Kurzum:
Schlemmen im Freien nach me-
diterranem Vorbild hat Magnet-
wirkung und wird dem wach-
senden Wunsch der Gäste nach
Naturnähe gerecht.
Doch auch im privaten Außen-
bereich kann man es sich so
richtig gut gehen lassen, wenn
Steak und Co. auf dem heimi-
schen Grill köstlich vor sich hin
brutzeln. Je wärmer das Wet-
ter, desto öfter glühen auch die
Grillkohlen auf den Terrassen
und Balkonen zuhause. Frisch
vom Rost schmeckt es einfach
lecker – egal ob Fleisch, Fisch
oder Gemüse. Für sicheren
Grillgenuss kommt es allerdings
auf die richtige Zubereitung und
die geeigneten Gerätschaften an.
Die Auswahl an Grills und Zu-

Foto: robertprzybysz/iStock/Thinkstock

GRILL- &
BIERGARTENZEIT

Foto: nullplus/iStock/Thinkstock

Frisch vom Rost schmeckt es einfach köstlich - egal ob Rin-
dersteak, Sparerips oder Hähnchenkeule. Für sicheren Grill-
genuss kommt es allerdings auf die richtige Auswahl und
Zubereitung des Fleisches an. Metzgermeister Frank Seibold
kennt sich aus und gibt wertvolle Tipps, damit das sommerli-
che Grill-Menu zu Hause gelingt.

Bei der Auswahl der Fleischsorten entscheidet nicht zuletzt die
persönliche Vorliebe: „Ob Schwein, Rind oder Geflügel, viele Teil-
stücke können auf den Grillrost gelegt werden“, weiß Seibold.
„Das Fleisch sollte allerdings nicht zu dünn und mager sein, sonst
trocknet es schnell aus undwird zäh. Eine feine Fettmaserung hält
es beim Grillen schön saftig.“ Anfängern am Rost rät der Fach-
mann zu Schweinefleisch:„Es hat einen würzigen Geschmack und
je nach Teilstück eine ausgeprägte Fettmaserung. Dadurch bleibt
es saftig, auch wenn es mal etwas zu lange auf dem Grill liegt.
Rindfleisch ist beim Grillen etwas anspruchsvoller. Es wird nur
wenige Minuten erhitzt, damit es innen rosa bleibt.“ Neben dem
Geschmack gibt es weitere wichtige Kriterien beim Fleischkauf
zu berücksichtigen: Kontrollierte Herkunft und richtige Lagerung
sind für Seibold entscheidend. „Beim Einkauf orientiert man sich
ambesten amblauenQS-Prüfzeichen“, empfiehlt er. Denn bei Pro-
duktenmit diesemZeichenwird jeder einzelne Produktionsschritt
geprüft und dokumentiert - vom Landwirt bis in den Supermarkt.
Für die teilnehmenden Betriebe gelten dabei strenge Qualitätsan-
forderungen, etwa besondere Hygienerichtlinien und Tempera-
turvorgaben um ununterbrochene Kühlung zu gewährleisten.
Weiterhin ist im QS-System jederzeit nachvollziehbar, woher das
Fleisch stammt. (djd/red)

Welches Fleisch auf dem Rost gelingt

behör ist enorm:VomEinmalge-
rät für das spontane Picknick bis
hin zur vollwertigen Outdoor-
küche reicht die Bandbreite.Wo-
für man sich entscheidet, hängt
von den eigenen Vorlieben und
der Häufigkeit der Nutzung ab.

Regionale Produkte

Aber auch der Qualität des Grill-
guts sollteman genügend Beach-
tung schenken. Grundsätzlich

gilt: beim Fleisch keine Kompro-
misse eingehen. Regionale Wa-
ren sind den preiswerten Dis-
counterangeboten vorzuziehen
und nur Frisches gehört auf den
Grill. Das Biosiegel gibt zusätz-
lich Sicherheit. Bei Fisch lässt
sich der Frischegrad am Glanz
von Schuppen und Augen able-
sen. In Begleitung von sommer-
lichem Grillgemüse steht dem
Genuss im Freien nichts mehr
imWeg. (red)
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Holzgrill oder doch lieber
ein Gasgerät?
Mittlerweile gibt es ein breites Angebot an Grillgeräten auf dem
Markt. Zunächst kann der heimische Grillmeister zwischen verschie-
denenHeizquellen auswählen: Soll es einHolzgrill sein oder lieber ein
Gasgerät? Oder sogar der transportable Elektrogrill? Jede Grillform
hat ihre Vor- undNachteile. Egal wofürman sich letztlich entscheidet,
wichtigstes Kriterium sollte die Qualität sein. Hochwertige Materia-
lien und solide Bauart sorgen durch Stabilität für mehr Sicherheit.

Hitze gleichsam auf Knopfdruck
liefern Gasgrills. Betrieben wer-
den die Geräte mit Flüssiggas,
entweder Butan- oder Propan-
gas, das in Baumärkten und an
Tankstellen erhältlich ist. Ein
Gasgrill mit CE-Prüfzeichen ist
sicher und problemlos in der
Anwendung. Die Geräte sind
pflegeleicht und innerhalb von
wenigen Minuten kann das
Grillvergnügen beginnen.

Klassisch grillenmit Kohle

Der Holzkohlegrill erfordert
Geschick beim Entzünden des
Brennmaterials und Geduld,
bis die Kohle gut durchgeglüht
ist. Dennoch bevorzugen Grill-
enthusiasten ausschließlich die
urige Grillvariante. Nicht zuletzt
wegen der typischen Grillaro-
men, die erst durch die Holz-
kohle entstehen. Ganz gleich ob
Gas oder Kohle: Viele Grillfans
schwören ausschließlich auf den
Kugelgrill mit geschlossenem
Deckel. Der Vorteil: Diese Ge-
räte erreichen deutlich höhere
Innentemperaturen als offene
Grills. Das Grillgut gart also
schnell durch und bleibt den-
noch innen saftig. Erhältlich
sind die Kugelgrills mit Gas-
oder Kohlebetrieb.

Für den eiligenGrillfan

Besonders praktisch, kompakt
und transportabel sind Elektro-
grillgeräte. Auch sie sind schnell
einsatzbereit. Da es kaum zu
Rauchentwicklung kommt, kön-
nen sie draußen und drinnen
verwendet werden. Jedoch feh-
len die typischen BBQ-Aromen,
die nur einHolzgrill bieten kann.

Der Kaminzug-Effekt

Moderne Kaminzug-Grills aus
Edelstahl haben gegenüber her-
kömmlichen Holzkohlegrills
den Vorteil, dass sie sich dank
des sogenannten Kaminzug-
effekts schnell und problemlos
anheizen lassen. Hilfsmittel zur
Luftzirkulation wie etwa Fön
oder Blasebalg sind überflüssig.
Nach dem Anzünden der Holz-
kohle dauert es nur etwa 15 Mi-
nuten, bis man mit dem Grillen
beginnen kann, denn bei einem
Kaminzuggrill gelangt von oben
und unten ausreichend Sauer-
stoff an die Kohle. Bei dieser
Konstruktion verbraucht man
zudem weniger Holzkohle - und
kann zu hochwertigeren Sorten
übergehen, die für eine längere
und konstantere Glut sorgen.
(R-G-Z/djd/red)

Foto: Simone Van den berg/Hemera/Thinkstock

Für ein leckeres Grillvergnügen müssen nicht immer nurWürstchen,
Steaks oder Meeresfrüchte auf dem Rost landen. Auch mit Gemüse
lassen sich echte Köstlichkeiten zaubern, die außerdem auch noch
richtig gesund sind. Gemüse grillen liegt im Trend.

Wer also für die nächste Grill-
Session einkaufen geht, sollte
zur Abwechslungmal zu Cham-
pignons, Mais, Fleischtomaten,
Paprika oder Kartoffeln greifen.
Mediterran wird’s mit Zucchi-
ni, Auberginen, kleinen Zwie-
beln und Fenchel. Viele werden
überrascht sein, welch beson-
ders intensives Aroma gegrilltes
Gemüse entwickelt.

Grillgemüse auch bei
Kindern beliebt

In Sachen Rezepte sind der
Fantasie keine Grenzen ge-
setzt. Vieles lässt sich ohne
großen Aufwand zubereiten:
Köstlich sind beispielsweise in
Scheiben geschnittene Zucchi-
ni oder Champignons mit Oli-
venöl bestrichen und mit Salz
und Knoblauch gewürzt. Sie
sind schnell gar und schme-
cken auch später noch kalt. Bei
Kindern erfreuen sich gegrillte
Maiskolben großer Beliebtheit.
Vor dem Servieren einfach ein
bisschen Butter und Meersalz
darüber geben und fertig ist der
Knabberspaß.

Gefüllt oder aufgespießt

Zahlreiche Gemüsesorten las-
sen sich auch raffiniert und viel-
fältig füllen. Vorschlag eins zum
ThemaGemüse grillen: eine Po-
lenta (Maisgrieß) anrühren und
etwas geriebenen Parmesan

und kleingeschnittene Oliven
hinzufügen. Die Masse dann
in eine ausgehöhlte, halbier-
te Zucchini streichen und das
Ganze grillen, bis das Gemüse
weich ist – am besten in einer
Grillschale. Vorschlag zwei: aus
Riesenchampignons den Stiel
herausbrechen und den Pilz
entweder mit Kräuterfrischkä-
se oder deftigem Gorgonzola
füllen. Ein bunter Gemüse-
spieß aus Pilzen, Zwiebeln, Pa-
prika und Cherry-Tomaten ist
ebenfalls schnell gemacht und
schmeckt wunderbar zum wür-
zigen Quark-Dip. Man kann
auch aus Alufolie ein offenes
Päckchen formen und (vor-
gegarte) Kartoffel-, Feta- und
Tomatenscheiben hineinschich-
ten. Ein paar frische Kräuter,
Salz und etwas Öl darüber und
ab auf den Rost.

Obst zumAbschluss

Selbst die Nachspeise lässt sich
wunderbar auf dem Grill zu-
bereiten: Pfirsiche halbieren,
entkernen und auf ein Stück
Alufolie setzen. Einige Thymi-
anblättchen und Rosmarinna-
deln darüber streuen und etwas
flüssigen Honig auf den Pfir-
sichhälften verteilen. Die Alu-
folie zu einem Päckchen schlie-
ßen, für etwa fünf Minuten auf
den Grill geben und anschlie-
ßend mit Vanilleeis servieren.
(R-G-Z/red)
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Gemüse grillen: Lecker und gesund
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Ganz klassisch gehören zu einem gelungenen Grillabend Bratwurst,
Steak und Bier dazu. Heute kommen aber auch viele andere Köstlich-
keiten auf denGrill, von Fisch bis zuGemüse. Und auch beimBier hat
man die Qual der Wahl. Wer seinen Grillgenuss verfeinern möchte,
sollte einige Basisregeln beachten.

Bier und gegrilltes Fleisch:
Drei Grundregeln

Für das „perfekte“ Bier zu ge-
grilltem Fleisch gibt es drei
Grundregeln. „Zum einen
passt helles Bier zu hellem Es-
sen“, weiß Biersommelière Julia
Buchheister. Die zweite Grund-
regel lautet: Je würziger die
Speise, desto bitterer und koh-
lensäurehaltiger sollte das Bier
sein, denn die Hopfenbittere
reinigt die Geschmacksnerven.
Und drittens gilt: Je schwerer
die Speise, desto leichter und
milder sollte das Bier sein. Er-
laubt ist aber, was gefällt - jeder
Grillfreund hat ohnehin sein
eigenes Lieblingsbier. Generell
sollten die Gläser nicht zu groß
sein, damit das Bier möglichst
frisch bleibt. Zudem sollte man
das Bier langsam einschenken,
damit nicht zu viel Kohlensäu-
re entweicht. Traditionell ist
ein feinherbes Pils besonders
beliebt bei Grillfreunden: „Es
ist wegen seines prickelnden
Charakters noch durstlöschen-
der als etwa ein Weizen“, erklärt
Julia Buchheister.

Zu schade zum„Ablöschen“

Einem noch immer weit ver-
breiteten Mythos zufolge sollte
Grillgut mit Bier abgelöscht
werden. „Doch dafür ist es

wirklich zu schade, der Ge-
schmack des Fleischs wird
dadurch nicht verbessert, die
Aromakomponenten des Bieres
kommen beim Fleisch nicht an“,
stellt Julia Buchheister richtig.
Außerdem werde so die richti-
ge Gluttemperatur oftmals ver-
ringert. „Wer wirklich ein Bier-
Aroma möchte, legt das Fleisch
am Abend vorher in Bier-Ma-
rinade ein. Das Fleisch sollte
dann im Kühlschrank oder an
einem kühlen Ort ruhen.“

Das Bier mag‘s kühl

Die optimale Trinktemperatur
für Pils liegt bei fünf bis acht
Grad Celsius, gelagert werden
sollte es bei vier bis sieben Grad.
Am besten zum Kühlen und
Lagern eignet sich der Keller.
Denn Bier ist ein Naturprodukt,
Licht und Wärme schaden den
guten Inhaltsstoffen und auch
dem Aroma (deshalb durfte
früher laut Brauordnung von
1535 nur von Ende September
bis Ende April gebraut wer-
den). Wenn man keinen Keller
hat, tut‘s auch der Kühlschrank.
„Aber Vorsicht: Bier darf nie-
mals schockgekühlt werden
und beispielsweise ins Gefrier-
fach kommen. Dabei geht das
Aroma verloren und beim Ein-
schenken bildet sich keine schö-
ne Schaumkrone“, warnt Julia
Buchheister. (djd/red)

Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

Grillen und Bier: Zwei, die gut zusammenpassen

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Grillen und Recht
Streitigkeiten zwischen Nachbarn wegen Ruhestörung oder zu starke
Rauch- und Geruchsbelästigung schmälern leider oft das Grillver-
gnügen. Immer wieder hat es die Rechtsprechung mit diesbezügli-
chen Klagen zu tun.

Grundsätzlich gilt: Solange
Nachbarn nicht belästigt wer-
den, darf jeder in seinem Gar-
ten tun, was ihm gefällt. Eine
bundesweit einheitliche rechtli-
che Regelung rund um die pri-
vate Grillsaison gibt es nicht.

„Grillen ist in den Sommer-
monaten üblich und muss von
Nachbarn geduldet werden. Ein
Verbot kommt nur in Betracht,
wenn es zu wesentlichen Be-
einträchtigungen durch Rauch,

Ruß oderWärme kommt“, heißt
es in einem Urteil des Landge-
richts München (LGMünchen I
15 S 22735/03).

In der Frage, wie oft gegrillt
werden darf, besteht Uneinig-
keit. Zwei Mal im Monat zwi-
schen 17 und 22 Uhr im hinte-
ren Teil des Gartens, meint das
LG Aachen (6 S 2/02). Vier Mal
jährlich, bis 24 Uhr, entschied
dagegen das OLG Oldenburg
(13 U 53/02). (R-G-Z/red)

Grillen ist gesellig und macht Spaß, birgt aber auch Gefahren, die
nicht zu unterschätzen sind. Jedes Jahr verletzen sich Freizeitgril-
ler und insbesondere Kinder schwer. Um Schlimmes zu verhin-
dern, sollten wichtige Sicherheitsregeln beachtet werden.

Brandbeschleuniger wie Brennspiritus oder Benzin sind beim
Anzünden tabu! Inzwischen gibt es Mittel, die sicherheitstech-
nisch unbedenklich sind. Diese mit einem Sicherheitszeichen
(DIN EN 1860-3 / DIN-CERTCO) versehenen festen, flüssigen oder
pastenförmigen Anzündhilfen entsprechen den Vorschriften der
Zentralstelle für Sicherheitstechnik.
Der Grill muss stabil, standsicher und gratfrei verarbeitet
sein. Wurde er nach DIN EN 1860 - 1, gültig ab dem Jahr 2003
oder bei älteren Modellen nach DIN 66077, gebaut und trägt so-
gar ein GS-Prüfzeichen, ist die Produkt-Sicherheit des Grillgerätes
gewährleistet.
400 Grad und mehr Hitze können manche Grills entwickeln. Es
dürfen daher keine brennbaren Gegenstände in der Nähe sein.
Am besten steht das Gerät an einem windstillen Ort.
Vor Verbrennungen durch spritzendes Fett schützen Grill-
schürzen, Handschuhe und ein gutes Grillbesteck – alles gibt es in
großer Auswahl im Fachhandel.
Die Restglut sollte mit Sand gelöscht und nicht in den Abfallei-
mer geleert werden. Kohle nie auf dem Rasen oder auf dem Acker
ausglühen lassen, denn immer wieder ziehen sich Kinder schwers-
te Verbrennungen zu, weil sie in die Glut gegriffen haben oder in
noch glühende Holzkohlenreste getreten sind. Kinder sollten
grundsätzlich vom Grillfeuer ferngehalten werden, am besten mit
einer Barriere.
Bei Feuer und im Notfall den Notruf 112 wählen! (red)

Grillen und Sicherheit
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Zutaten für vier Personen:
eine kleine Zwiebel, 30 g fri-
scher Ingwer, eine halbe Knob-
lauchzehe, zwei Esslöffel Öl,
100 g Rohrzucker, 100 ml Weiß-
weinessig, Saft und Schale von
einer Orange, 30 g Rosinen,
eine Zimtstange, eine Gewürz-
nelke, ein Lorbeerblatt, Ster-
nanis und Chilischote, 500 g
Birnen und etwas Salz, vier
Hirschmedaillons à 150 g, vier
Scheiben Speck, acht Salbeiblät-
ter und etwas Wildgewürz.

Zubereitung:
Die Zwiebel schälen, in Streifen
scheiden. Ingwer und Knob-
lauch schälen, fein würfeln.
Dann Zwiebeln, Ingwer und
Knoblauch im heißen Öl an-
dünsten, mit Zucker bestreuen,
karamellisieren lassen und mit

Essig ablöschen. Orangensaft
und -schale, Rosinen, Zimt,
Nelke, Lorbeer, Sternanis und
Chili zugeben. Geschälte, in
Stücke geschnittene Birnen mit
etwas Salz hinzufügen. Einko-
chen, bis die Mischung eine sä-
mige Konsistenz hat. Chutney
mit Salz und Zucker abschme-
cken, abkühlen lassen.

Jetzt den Grill vorbereiten und
anschließend Hirschmedaillons
mit jeweils einer Scheibe Speck
umwickeln, dabei je zwei Salbei-
blätter mit festbinden. Salzen,
pfeffern und mit Wildgewürz
betreuen. Fleisch von beiden
Seiten jeweils zwei Minuten an-
braten, dann bei indirekter Hit-
ze zehn Minuten weitergrillen.
Vom Grill nehmen und ca. fünf
Minuten ruhen lassen. (djd)

Foto: djd/DJV

Hirschmedaillons mit Birnen-Chutney

Wilde Open-Air-Küche –
Reh, Hirsch und Co.
Saftige Rehkeule, Fasanenbrust oder Wildschwein-Spareribs vom
Rost: Wildbret ist ein gesundes und natürliches Lebensmittel, davon
sind laut einer repräsentativen Umfrage des Deutschen Jagdverban-
des (DJV) mehr als drei Viertel der Deutschen überzeugt.

Aromatisch und gesund

Wildbret ist gesund und lässt
sich genauso unkompliziert
zubereiten wie herkömmliches
Fleisch. Dies gilt nicht nur für
den Sonntagsbraten, sondern
vor allem auch für den beson-
deren Grillgenuss. Gerade im
Frühsommer schmeckt regio-
nales Grillfleisch vom Jäger be-
sonders gut, weil sich die Tiere
von dem frischen Grün drau-
ßen ernähren. Das spiegelt sich
in der Fleischqualität wider.

Wildfleisch ist zudem besonders
cholesterin- und fettarm, dafür
reich an Vitamin B. Es enthält

Mineralstoffe wie Eisen, Zink
und Selen, die für den mensch-
lichen Körper wichtig sind. Vor
allem aber ist heimisches Wild-
bret frei von Zusatzstoffen und
dazu ökologisch vertretbar. Ob
Fasan, Hase, Reh- und Rotwild
oder Wildschwein: Wildfleisch
kann deutschlandweit regio-
nal bezogen werden. Mithilfe
der Postleitzahlsuche auf www.
wild-auf-wild.de sind Wildbret-
Anbieter und Wild-Restaurants
ganz einfach zu finden. Auf
dieser Informationsplattform
finden sich auch Rezeptide-
en, Videos und viele Tipps für
die Zubereitung von Wildbret.
(djd/red)

Grill-Fans setzen auf Huhn und Pute
Geflügelfleisch bietet eiweißreiches Fleisch mit rauchigen Rösta-
romen für die Herren der Grillkohle und kalorienarme, zarte
Spieße für den leichten Sommergenuss der ernährungsbewuss-
ten Genießerin. Würzige Marinaden oder köstliche Dips sorgen
für vielerlei Variationen.

Eine gelungene Grillparty be-
ginnt bereits beim Einkauf. Hier
sollte man auf die deutsche Her-
kunft des Geflügelfleisches ach-
ten, zu erkennen an den „D“s auf

der Verpackung. Diese stehen
für eine streng kontrollierte hei-
mische Erzeugung nach hohen
Standards für den Tier-, Um-
welt- und Verbraucherschutz.

Hähnchenoberkeule in Ahornsirup-Marinade

Zutaten für 4 Personen: 12 ausgelöste Hähnchenoberkeulen,
2 rote Chilischoten, 1 Orange, je 2 Zitronen u. Limetten, 2 EL Meer-
salz, 2 EL brauner Zucker, 150 ml Ahornsirup
Zubereitung: Zitrusfrüchte waschen, Schale abreiben, Saft aus-
pressen, mit Chili, Salz, Zucker, Sirup und 500 ml Wasser mischen.
Hähnchenoberkeulen waschen, trocknen und in der Marinade über
Nacht kalt stellen. Hähnchenoberkeulen auf gefettetem Rost 35 Min.
indirekt grillen, einmal wenden. Dazu passt Spargel. Nährwerte: pro
Portion etwa 652 kcal, 34 g Fett, 33 g Kohlenhydrate, 54 g Eiweiß.

Mit Kräuterquark gefüllte Putenbrust

Zutaten (für 4 Personen):
600 g Putenbrust, je 1/2 Bund Basilikum und Kerbel, 150 g Quark
Zubereitung: Kräuter hacken, mit Quark verrühren, mit Salz
und Pfeffer würzen. Putenbrust waschen, trocknen, in vier Stücke
teilen und jeweils eine Tasche für die Füllung hinein schneiden.
Kräuterquark in die Tasche füllen. Das Fleisch rundum scharf an-
grillen und bei indirekter Hitze zehn Minuten weitergrillen, fünf
Minuten ruhen lassen, dann aufschneiden. Dazu passt knackiger
Sommer-Salat. (djd)

Foto: nd3000/iStock/Thinkstock
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Ganz klassisch gehören zu einem gelungenen Grillabend Bratwurst,
Steak und Bier dazu. Heute kommen aber auch viele andere Köstlich-
keiten auf denGrill, von Fisch bis zuGemüse. Und auch beimBier hat
man die Qual der Wahl. Wer seinen Grillgenuss verfeinern möchte,
sollte einige Basisregeln beachten.

Bier und gegrilltes Fleisch:
Drei Grundregeln

Für das „perfekte“ Bier zu ge-
grilltem Fleisch gibt es drei
Grundregeln. „Zum einen
passt helles Bier zu hellem Es-
sen“, weiß Biersommelière Julia
Buchheister. Die zweite Grund-
regel lautet: Je würziger die
Speise, desto bitterer und koh-
lensäurehaltiger sollte das Bier
sein, denn die Hopfenbittere
reinigt die Geschmacksnerven.
Und drittens gilt: Je schwerer
die Speise, desto leichter und
milder sollte das Bier sein. Er-
laubt ist aber, was gefällt - jeder
Grillfreund hat ohnehin sein
eigenes Lieblingsbier. Generell
sollten die Gläser nicht zu groß
sein, damit das Bier möglichst
frisch bleibt. Zudem sollte man
das Bier langsam einschenken,
damit nicht zu viel Kohlensäu-
re entweicht. Traditionell ist
ein feinherbes Pils besonders
beliebt bei Grillfreunden: „Es
ist wegen seines prickelnden
Charakters noch durstlöschen-
der als etwa ein Weizen“, erklärt
Julia Buchheister.

Zu schade zum„Ablöschen“

Einem noch immer weit ver-
breiteten Mythos zufolge sollte
Grillgut mit Bier abgelöscht
werden. „Doch dafür ist es

wirklich zu schade, der Ge-
schmack des Fleischs wird
dadurch nicht verbessert, die
Aromakomponenten des Bieres
kommen beim Fleisch nicht an“,
stellt Julia Buchheister richtig.
Außerdem werde so die richti-
ge Gluttemperatur oftmals ver-
ringert. „Wer wirklich ein Bier-
Aroma möchte, legt das Fleisch
am Abend vorher in Bier-Ma-
rinade ein. Das Fleisch sollte
dann im Kühlschrank oder an
einem kühlen Ort ruhen.“

Das Bier mag‘s kühl

Die optimale Trinktemperatur
für Pils liegt bei fünf bis acht
Grad Celsius, gelagert werden
sollte es bei vier bis sieben Grad.
Am besten zum Kühlen und
Lagern eignet sich der Keller.
Denn Bier ist ein Naturprodukt,
Licht und Wärme schaden den
guten Inhaltsstoffen und auch
dem Aroma (deshalb durfte
früher laut Brauordnung von
1535 nur von Ende September
bis Ende April gebraut wer-
den). Wenn man keinen Keller
hat, tut‘s auch der Kühlschrank.
„Aber Vorsicht: Bier darf nie-
mals schockgekühlt werden
und beispielsweise ins Gefrier-
fach kommen. Dabei geht das
Aroma verloren und beim Ein-
schenken bildet sich keine schö-
ne Schaumkrone“, warnt Julia
Buchheister. (djd/red)

Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

Grillen und Bier: Zwei, die gut zusammenpassen

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Grillen und Recht
Streitigkeiten zwischen Nachbarn wegen Ruhestörung oder zu starke
Rauch- und Geruchsbelästigung schmälern leider oft das Grillver-
gnügen. Immer wieder hat es die Rechtsprechung mit diesbezügli-
chen Klagen zu tun.

Grundsätzlich gilt: Solange
Nachbarn nicht belästigt wer-
den, darf jeder in seinem Gar-
ten tun, was ihm gefällt. Eine
bundesweit einheitliche rechtli-
che Regelung rund um die pri-
vate Grillsaison gibt es nicht.

„Grillen ist in den Sommer-
monaten üblich und muss von
Nachbarn geduldet werden. Ein
Verbot kommt nur in Betracht,
wenn es zu wesentlichen Be-
einträchtigungen durch Rauch,

Ruß oderWärme kommt“, heißt
es in einem Urteil des Landge-
richts München (LGMünchen I
15 S 22735/03).

In der Frage, wie oft gegrillt
werden darf, besteht Uneinig-
keit. Zwei Mal im Monat zwi-
schen 17 und 22 Uhr im hinte-
ren Teil des Gartens, meint das
LG Aachen (6 S 2/02). Vier Mal
jährlich, bis 24 Uhr, entschied
dagegen das OLG Oldenburg
(13 U 53/02). (R-G-Z/red)

Grillen ist gesellig und macht Spaß, birgt aber auch Gefahren, die
nicht zu unterschätzen sind. Jedes Jahr verletzen sich Freizeitgril-
ler und insbesondere Kinder schwer. Um Schlimmes zu verhin-
dern, sollten wichtige Sicherheitsregeln beachtet werden.

Brandbeschleuniger wie Brennspiritus oder Benzin sind beim
Anzünden tabu! Inzwischen gibt es Mittel, die sicherheitstech-
nisch unbedenklich sind. Diese mit einem Sicherheitszeichen
(DIN EN 1860-3 / DIN-CERTCO) versehenen festen, flüssigen oder
pastenförmigen Anzündhilfen entsprechen den Vorschriften der
Zentralstelle für Sicherheitstechnik.
Der Grill muss stabil, standsicher und gratfrei verarbeitet
sein. Wurde er nach DIN EN 1860 - 1, gültig ab dem Jahr 2003
oder bei älteren Modellen nach DIN 66077, gebaut und trägt so-
gar ein GS-Prüfzeichen, ist die Produkt-Sicherheit des Grillgerätes
gewährleistet.
400 Grad und mehr Hitze können manche Grills entwickeln. Es
dürfen daher keine brennbaren Gegenstände in der Nähe sein.
Am besten steht das Gerät an einem windstillen Ort.
Vor Verbrennungen durch spritzendes Fett schützen Grill-
schürzen, Handschuhe und ein gutes Grillbesteck – alles gibt es in
großer Auswahl im Fachhandel.
Die Restglut sollte mit Sand gelöscht und nicht in den Abfallei-
mer geleert werden. Kohle nie auf dem Rasen oder auf dem Acker
ausglühen lassen, denn immer wieder ziehen sich Kinder schwers-
te Verbrennungen zu, weil sie in die Glut gegriffen haben oder in
noch glühende Holzkohlenreste getreten sind. Kinder sollten
grundsätzlich vom Grillfeuer ferngehalten werden, am besten mit
einer Barriere.
Bei Feuer und im Notfall den Notruf 112 wählen! (red)

Grillen und Sicherheit
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Zutaten für vier Personen:
eine kleine Zwiebel, 30 g fri-
scher Ingwer, eine halbe Knob-
lauchzehe, zwei Esslöffel Öl,
100 g Rohrzucker, 100 ml Weiß-
weinessig, Saft und Schale von
einer Orange, 30 g Rosinen,
eine Zimtstange, eine Gewürz-
nelke, ein Lorbeerblatt, Ster-
nanis und Chilischote, 500 g
Birnen und etwas Salz, vier
Hirschmedaillons à 150 g, vier
Scheiben Speck, acht Salbeiblät-
ter und etwas Wildgewürz.

Zubereitung:
Die Zwiebel schälen, in Streifen
scheiden. Ingwer und Knob-
lauch schälen, fein würfeln.
Dann Zwiebeln, Ingwer und
Knoblauch im heißen Öl an-
dünsten, mit Zucker bestreuen,
karamellisieren lassen und mit

Essig ablöschen. Orangensaft
und -schale, Rosinen, Zimt,
Nelke, Lorbeer, Sternanis und
Chili zugeben. Geschälte, in
Stücke geschnittene Birnen mit
etwas Salz hinzufügen. Einko-
chen, bis die Mischung eine sä-
mige Konsistenz hat. Chutney
mit Salz und Zucker abschme-
cken, abkühlen lassen.

Jetzt den Grill vorbereiten und
anschließend Hirschmedaillons
mit jeweils einer Scheibe Speck
umwickeln, dabei je zwei Salbei-
blätter mit festbinden. Salzen,
pfeffern und mit Wildgewürz
betreuen. Fleisch von beiden
Seiten jeweils zwei Minuten an-
braten, dann bei indirekter Hit-
ze zehn Minuten weitergrillen.
Vom Grill nehmen und ca. fünf
Minuten ruhen lassen. (djd)

Foto: djd/DJV

Hirschmedaillons mit Birnen-Chutney

Wilde Open-Air-Küche –
Reh, Hirsch und Co.
Saftige Rehkeule, Fasanenbrust oder Wildschwein-Spareribs vom
Rost: Wildbret ist ein gesundes und natürliches Lebensmittel, davon
sind laut einer repräsentativen Umfrage des Deutschen Jagdverban-
des (DJV) mehr als drei Viertel der Deutschen überzeugt.

Aromatisch und gesund

Wildbret ist gesund und lässt
sich genauso unkompliziert
zubereiten wie herkömmliches
Fleisch. Dies gilt nicht nur für
den Sonntagsbraten, sondern
vor allem auch für den beson-
deren Grillgenuss. Gerade im
Frühsommer schmeckt regio-
nales Grillfleisch vom Jäger be-
sonders gut, weil sich die Tiere
von dem frischen Grün drau-
ßen ernähren. Das spiegelt sich
in der Fleischqualität wider.

Wildfleisch ist zudem besonders
cholesterin- und fettarm, dafür
reich an Vitamin B. Es enthält

Mineralstoffe wie Eisen, Zink
und Selen, die für den mensch-
lichen Körper wichtig sind. Vor
allem aber ist heimisches Wild-
bret frei von Zusatzstoffen und
dazu ökologisch vertretbar. Ob
Fasan, Hase, Reh- und Rotwild
oder Wildschwein: Wildfleisch
kann deutschlandweit regio-
nal bezogen werden. Mithilfe
der Postleitzahlsuche auf www.
wild-auf-wild.de sind Wildbret-
Anbieter und Wild-Restaurants
ganz einfach zu finden. Auf
dieser Informationsplattform
finden sich auch Rezeptide-
en, Videos und viele Tipps für
die Zubereitung von Wildbret.
(djd/red)

Grill-Fans setzen auf Huhn und Pute
Geflügelfleisch bietet eiweißreiches Fleisch mit rauchigen Rösta-
romen für die Herren der Grillkohle und kalorienarme, zarte
Spieße für den leichten Sommergenuss der ernährungsbewuss-
ten Genießerin. Würzige Marinaden oder köstliche Dips sorgen
für vielerlei Variationen.

Eine gelungene Grillparty be-
ginnt bereits beim Einkauf. Hier
sollte man auf die deutsche Her-
kunft des Geflügelfleisches ach-
ten, zu erkennen an den „D“s auf

der Verpackung. Diese stehen
für eine streng kontrollierte hei-
mische Erzeugung nach hohen
Standards für den Tier-, Um-
welt- und Verbraucherschutz.

Hähnchenoberkeule in Ahornsirup-Marinade

Zutaten für 4 Personen: 12 ausgelöste Hähnchenoberkeulen,
2 rote Chilischoten, 1 Orange, je 2 Zitronen u. Limetten, 2 EL Meer-
salz, 2 EL brauner Zucker, 150 ml Ahornsirup
Zubereitung: Zitrusfrüchte waschen, Schale abreiben, Saft aus-
pressen, mit Chili, Salz, Zucker, Sirup und 500 ml Wasser mischen.
Hähnchenoberkeulen waschen, trocknen und in der Marinade über
Nacht kalt stellen. Hähnchenoberkeulen auf gefettetem Rost 35 Min.
indirekt grillen, einmal wenden. Dazu passt Spargel. Nährwerte: pro
Portion etwa 652 kcal, 34 g Fett, 33 g Kohlenhydrate, 54 g Eiweiß.

Mit Kräuterquark gefüllte Putenbrust

Zutaten (für 4 Personen):
600 g Putenbrust, je 1/2 Bund Basilikum und Kerbel, 150 g Quark
Zubereitung: Kräuter hacken, mit Quark verrühren, mit Salz
und Pfeffer würzen. Putenbrust waschen, trocknen, in vier Stücke
teilen und jeweils eine Tasche für die Füllung hinein schneiden.
Kräuterquark in die Tasche füllen. Das Fleisch rundum scharf an-
grillen und bei indirekter Hitze zehn Minuten weitergrillen, fünf
Minuten ruhen lassen, dann aufschneiden. Dazu passt knackiger
Sommer-Salat. (djd)

Foto: nd3000/iStock/Thinkstock
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NussbaumMedien
Weil der StadtGmbH&Co.KG
Merklinger Straße 20
71263Weil der Stadt
Tel. 07033 525-0
wds@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien
St. Leon-RotGmbH&Co.KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0
rot@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien
BadRappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 4032
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien
RottweilGmbH&Co.KG
Durschstraße 70
78628 Rottweil
Tel. 0741 5340-0
rottweil@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien
UhingenGmbH&Co.KG
Ludwigstraße 3
73061 Ebersbach a. d. Fils
Tel. 07163 1209-500
uhingen@nussbaum-medien.de

AußenstelleDußlingen
Bahnhofstraße 18
72144Dußlingen
Tel. 07072 9286-0
dusslingen@nussbaum-medien.de

AußenstelleGaggenau
Luisenstraße 41
76571Gaggenau
Tel. 07225 9747-0
gaggenau@nussbaum-medien.de

Außenbüro Echterdingen
Kanalstraße 17
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel. 0711 99076-0
echterdingen@nussbaum-medien.de

Außenbüro Ettlingen
Hertzstraße 30
76275 Ettlingen
Tel. 07243 5053-0
ettlingen@nussbaum-medien.de

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und
bequem online und sichern sich 50%Onlinerabatt.
Im Kleinanzeigensystem von NussbaumMedien finden Sie
passende Anzeigenmuster zu unterschiedlichsten Anlässen.

Sie sind auf der Suche nach
einem passendenMieter
für IhreWohnung?
www.nussbaumkleinanzeigen.de
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VERANSTALTUNGENÄRZTE

Praxis Dr. Bek
Langenbeutingen

Urlaub vom 12.06. bis einschl. 23.06.17

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

SCHÖNTAL
Aktuell

Amtsblatt der Gemeinde Schöntal

Ewo und Standesamt -
neue Räumlichkeiten
Das Bürgeramt (Einwohnermeldeamt
und Standesamt) finden Sie ab sofort in
den neuen Räumlichkeiten im Kloster-
hof 2 (gegenüber dem Rathaus).

Nr. 19 | 11. Mai 2017

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Das Rathaus in Kloster Schöntal ist wie
folgt geöffnet:
Montag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr

Nachmittag geschlossen
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Das Bürgeramt im Klosterhof 2 ist frei-
tags von 7.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro (Einwohnermelde- und
Passamt) ist am Dienstag, 16.5.2017 ab
12.00 Uhr geschlossen.

Muttertag

SCHÖNTAL
Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

AmtsblAtt Der stADt

Dienstag, 9. mai 2017
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MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

Neudenau Aktiver leben

Offenes Bücherregal

Ab sofort

viele neue

Kinderbücher

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

Aktiver leben
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Aktuell

Die Stadt des Götzenspruchs

Stadt Krautheim

Amts- und Mitteilungsblatt | Jg. 44 | Nr. 18 | 5. Mai 2017

Krautheim
Montag

8.
Mai

14.30 - 19.30 UhrGötzstraße 49

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Eugen-Seitz-Bürgerhaus

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden., Erst-

spender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis

zum Blutspendetermin mitbringen.

DRK-BlutspendedienstServicetelef

Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

Dienstag, 9. mai 2017

Friedrichshaller

rundblick
mitteilungsblatt der stadt

bad Friedrichshall

donnerstag, 11. mai 2017 | nr. 19
einzelpreis 1

,10 €

3 Schlösser

und (k)ein König

Eine Familienführung zu den Kochen-

dorfer Schlössern bietet die Kinder-

stadtführerin Heike Pfitzenmaier am

Samstag, 13. Mai um 16.00 Uhr an. Fami-

lien sind eingeladen in eine historische

Figur zu schlüpfen und die Geschichte

des Schloss Lehen, des Greckenschlos-

ses und des André‘schen Schlösschens

zu erleben. Treffpunkt: Schloss Lehen.

Wandertag des

Schwäbischen Albvereins

Die Ortsgruppe Bad Friedrichshall lädt

alle Interessierten am 14. Mai ein, in und

um Bad Friedrichshall zu wandern. Um

8.30 Uhr ist Treffpunkt an der Linden-

berghalle, ab 9.15 Uhr starten die Wan-

derungen und eine Schlösserführung.

Ab 11.30 Uhr wird in der Lindenberghal-

le bewirtet und um 13.00 Uhr gibt es ein

Unterhaltungsprogramm.

Badische Landesbühne
Sonn-

15. Oktober
19.30 Uhr

Salzbergwerk

Führung in 180 Meter Tiefe

Entdecken Sie die Welt des

weißen Goldes!

Sonntag, 14. Mai 2017 um 14.00 Uhr

ngstor Bergrat-Bilfinger-Str. 1
p. P

Friedhofskapelle

Hagenbach

Die Kapelle, erstmals 1512 erwähnt,

markiert den ursprünglichen Hagenba-

cher Siedlungskern und ist das älteste

erhaltene Gebäude des Stadtteils. Bei

der VHS-Führung am Sonntag, 14. Mai

um 14.00 Uhr mit Ulrike Schell erfahren

Besucher viel Geschichtliches rund um

die alte Friedhofskapelle. Treffpunkt ist

am Kapellenweg in Hagenbach.

SCHÖNTALSCHÖNTAL
Amtsblatt der Gemeinde Schöntal19 Aktuell
Amtsblatt der Gemeinde SchöntalAmtsblatt der Gemeinde Schöntal19

Die Stadt des Götzenspruchs

Stadt Krautheim
Stadt Krautheim
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KrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheim
Montag

88..
14.30 - 19.30 UhrGötzstraße 49

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Eugen-Seitz-Bürgerhaus

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden., Erst

spender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis 

zum Blutspendetermin mitbringen.

Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.
19
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Friedrichshaller

rundblick

donnerstag, 11. mai 2017 | nr. 19

Salzbergwerk 

Führung in 180 Meter Tiefe

Entdecken Sie die Welt des 

weißen Goldes!

Sonntag, 14. Mai 2017 um 14.00 Uhr

samstag, den 6. mai 2017 138. Jahrgangnr. 18

Wimpfener

Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Wimpfen

HeimatBote
einzelpreis 1,00 €

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr und Donnerstagnachmittag von
14.00 bis 18.00 Uhr

„Taizé - Tag und Nacht“
mit dem Kinderchor des Gesangvereins
Concordia Bad Wimpfen 1868 e.V. in der
Evangelischen Stadtkirche.
Nähere Infos unter der Rubrik Gesang-
verein Concordia

Wimpfener Reichsstadtfest
Lebendige Historie ist beim Wimpfener
Reichsstadtfest am 20. und 21. Mai 2017
erlebbar.
Lesen Sie unter der Rubrik Kulturamt

Vollsperrung der K 2040
Bad Wimpfen-Biberach
Fahrbahnsanierungsarbeiten ab Ein-
mündung Ferdinandstraße bis Biberach
Umleitungsverkehr: seit 2. Mai bis vo-
raussichtlich 18. Mai 2017 wird die K
2040 aufgrund von Fahrbahnsanie-
rungsarbeiten ab der Einmündung Fer-
dinandstraße bis Biberach (Höhe Netto-
Markt) voll gesperrt.
Näheres lesen Sie unter den amtlichen
Bekanntmachungen.

Concert franco-allemand

Sylvie Nicephor, Klavier
spielt Münch, Mozart,

Satie und Debussy

Bad Wimpfen Altes Spital

19:30 Uhr

Eintritt 15 €

Di. 9. Mai 2017

Bezugsgebühren für
Ihr Mitteilungsblatt

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,

hiermit informieren wir Sie, dass Ihnen in Kürze
die G.S. Vertriebs GmbH in unserem Auftrag die
Bezugsgebühren für Ihr Mitteilungsblatt in
Rechnung stellen wird.

Wie mit Ihnen vereinbart erhalten Sie entweder eine
Rechnung per Post bzw. E-Mail oder der Betrag wird
direkt von Ihrem Konto abgebucht.

Wenn Sie zukünftig per komfortablem Bankeinzug
zahlen möchten, können Sie uns gerne Ihre
Bankverbindung über das Onlineformular auf
www.nussbaum-lesen.de mitteilen oder per Post an
folgende Adresse schicken:

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2
71263 Weil der Stadt

Weingut Breuninger

Info: Telefon 07946 1671 oder 07134/4727
www.weingut-breuninger.de

Ein Weinfest im Rosengarten
Wann: 9.6. - 11.6.2017 ab 11.00 Uhr
Wo: Ortsteil Hohenacker 1

74626 Bretzfeld-Scheppach

Auf Ihren Besuch freut sich das Weingut Breuninger

Rosen &Wein

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

bringt Erfolg
Werbung
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VERANSTALTUNGENÄRZTE

Praxis Dr. Bek
Langenbeutingen

Urlaub vom 12.06. bis einschl. 23.06.17

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

SCHÖNTAL
Aktuell

Amtsblatt der Gemeinde Schöntal

Ewo und Standesamt -
neue Räumlichkeiten
Das Bürgeramt (Einwohnermeldeamt
und Standesamt) finden Sie ab sofort in
den neuen Räumlichkeiten im Kloster-
hof 2 (gegenüber dem Rathaus).

Nr. 19 | 11. Mai 2017

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Das Rathaus in Kloster Schöntal ist wie
folgt geöffnet:
Montag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr

Nachmittag geschlossen
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Das Bürgeramt im Klosterhof 2 ist frei-
tags von 7.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro (Einwohnermelde- und
Passamt) ist am Dienstag, 16.5.2017 ab
12.00 Uhr geschlossen.

Muttertag

SCHÖNTAL
Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

AmtsblAtt Der stADt

Dienstag, 9. mai 2017

19

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

Neudenau Aktiver leben

Offenes Bücherregal

Ab sofort

viele neue

Kinderbücher

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

Aktiver leben
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Aktuell

Die Stadt des Götzenspruchs

Stadt Krautheim

Amts- und Mitteilungsblatt | Jg. 44 | Nr. 18 | 5. Mai 2017

Krautheim
Montag

8.
Mai

14.30 - 19.30 UhrGötzstraße 49

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Eugen-Seitz-Bürgerhaus

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden., Erst-

spender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis

zum Blutspendetermin mitbringen.

DRK-BlutspendedienstServicetelef

Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

Dienstag, 9. mai 2017

Friedrichshaller

rundblick
mitteilungsblatt der stadt

bad Friedrichshall

donnerstag, 11. mai 2017 | nr. 19
einzelpreis 1

,10 €

3 Schlösser

und (k)ein König

Eine Familienführung zu den Kochen-

dorfer Schlössern bietet die Kinder-

stadtführerin Heike Pfitzenmaier am

Samstag, 13. Mai um 16.00 Uhr an. Fami-

lien sind eingeladen in eine historische

Figur zu schlüpfen und die Geschichte

des Schloss Lehen, des Greckenschlos-

ses und des André‘schen Schlösschens

zu erleben. Treffpunkt: Schloss Lehen.

Wandertag des

Schwäbischen Albvereins

Die Ortsgruppe Bad Friedrichshall lädt

alle Interessierten am 14. Mai ein, in und

um Bad Friedrichshall zu wandern. Um

8.30 Uhr ist Treffpunkt an der Linden-

berghalle, ab 9.15 Uhr starten die Wan-

derungen und eine Schlösserführung.

Ab 11.30 Uhr wird in der Lindenberghal-

le bewirtet und um 13.00 Uhr gibt es ein

Unterhaltungsprogramm.

Badische Landesbühne
Sonn-

15. Oktober
19.30 Uhr

Salzbergwerk

Führung in 180 Meter Tiefe

Entdecken Sie die Welt des

weißen Goldes!

Sonntag, 14. Mai 2017 um 14.00 Uhr

ngstor Bergrat-Bilfinger-Str. 1
p. P

Friedhofskapelle

Hagenbach

Die Kapelle, erstmals 1512 erwähnt,

markiert den ursprünglichen Hagenba-

cher Siedlungskern und ist das älteste

erhaltene Gebäude des Stadtteils. Bei

der VHS-Führung am Sonntag, 14. Mai

um 14.00 Uhr mit Ulrike Schell erfahren

Besucher viel Geschichtliches rund um

die alte Friedhofskapelle. Treffpunkt ist

am Kapellenweg in Hagenbach.

SCHÖNTALSCHÖNTAL
Amtsblatt der Gemeinde Schöntal19 Aktuell
Amtsblatt der Gemeinde SchöntalAmtsblatt der Gemeinde Schöntal19

Die Stadt des Götzenspruchs

Stadt Krautheim
Stadt Krautheim

Amts- und Mitteilungsblatt | Jg. 44 | Nr. 18 | 5. Mai 2017

KrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheim
Montag

88..
14.30 - 19.30 UhrGötzstraße 49

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Eugen-Seitz-Bürgerhaus

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden., Erst

spender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis 

zum Blutspendetermin mitbringen.

Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.
19
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Friedrichshaller

rundblick

donnerstag, 11. mai 2017 | nr. 19

Salzbergwerk 

Führung in 180 Meter Tiefe

Entdecken Sie die Welt des 

weißen Goldes!

Sonntag, 14. Mai 2017 um 14.00 Uhr

samstag, den 6. mai 2017 138. Jahrgangnr. 18

Wimpfener

Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Wimpfen

HeimatBote
einzelpreis 1,00 €

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr und Donnerstagnachmittag von
14.00 bis 18.00 Uhr

„Taizé - Tag und Nacht“
mit dem Kinderchor des Gesangvereins
Concordia Bad Wimpfen 1868 e.V. in der
Evangelischen Stadtkirche.
Nähere Infos unter der Rubrik Gesang-
verein Concordia

Wimpfener Reichsstadtfest
Lebendige Historie ist beim Wimpfener
Reichsstadtfest am 20. und 21. Mai 2017
erlebbar.
Lesen Sie unter der Rubrik Kulturamt

Vollsperrung der K 2040
Bad Wimpfen-Biberach
Fahrbahnsanierungsarbeiten ab Ein-
mündung Ferdinandstraße bis Biberach
Umleitungsverkehr: seit 2. Mai bis vo-
raussichtlich 18. Mai 2017 wird die K
2040 aufgrund von Fahrbahnsanie-
rungsarbeiten ab der Einmündung Fer-
dinandstraße bis Biberach (Höhe Netto-
Markt) voll gesperrt.
Näheres lesen Sie unter den amtlichen
Bekanntmachungen.

Concert franco-allemand

Sylvie Nicephor, Klavier
spielt Münch, Mozart,

Satie und Debussy

Bad Wimpfen Altes Spital

19:30 Uhr

Eintritt 15 €

Di. 9. Mai 2017

Bezugsgebühren für
Ihr Mitteilungsblatt

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,

hiermit informieren wir Sie, dass Ihnen in Kürze
die G.S. Vertriebs GmbH in unserem Auftrag die
Bezugsgebühren für Ihr Mitteilungsblatt in
Rechnung stellen wird.

Wie mit Ihnen vereinbart erhalten Sie entweder eine
Rechnung per Post bzw. E-Mail oder der Betrag wird
direkt von Ihrem Konto abgebucht.

Wenn Sie zukünftig per komfortablem Bankeinzug
zahlen möchten, können Sie uns gerne Ihre
Bankverbindung über das Onlineformular auf
www.nussbaum-lesen.de mitteilen oder per Post an
folgende Adresse schicken:

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2
71263 Weil der Stadt

Weingut Breuninger

Info: Telefon 07946 1671 oder 07134/4727
www.weingut-breuninger.de

Ein Weinfest im Rosengarten
Wann: 9.6. - 11.6.2017 ab 11.00 Uhr
Wo: Ortsteil Hohenacker 1

74626 Bretzfeld-Scheppach

Auf Ihren Besuch freut sich das Weingut Breuninger

Rosen &Wein

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

bringt Erfolg
Werbung



ANZEIGEN Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  9. Juni 2017  •  Nr.  23

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

Eine BIBELAUSSTELLUNG
mit zahlreichen Exponaten,
Schautafeln und Modellen zum
Thema Bibel und Reformation
und abendliche VORTRÄGE
rund um die Bibel.

TELEFON: 0159 0271 1101
E-MAIL: bibelausstellung-weinsberg@mail.de

WEITERE INFORMATIONEN:
dwgload.de/bibelausstellung-weinsberg

AUSSTELLUNGSORT:
EChB Gemeinde e.V.
August-Läpple-Str. 30, 74189Weinsberg
EINTRITT FREI!

FASZINATION BIBEL

BIBLIORAMA 20.06. – 02.07.2017

In die Halle lädt ein: Fam. Rolf Weibler
74626 Bretzfeld-Siebeneich, Tel. 07946 2287

Erdbeerfest
Samstag, 10. und Sonntag, 11. Juni

jeweils ab 11 Uhr

- Ochs am Spieß
Köstlichkeiten rund um die Erdbeere

Eigene Weine - Ausschank und Verkauf
Samstags ab 19:30 Uhr:

Böhmischer Abend mit der „Bläserschmiede“
VvK. 6,--€, Abendk. 8,--€

AUF DEM KÜFFNER HOF

AUTOBALL-ACTION
»Autoball« statt »Fußball« heißt es
wieder am 10. und 11. Juni auf dem
Küffner Hof in Langenbrettach-Neu-
deck, wenn die Spieler in Autos über
das Feld fahren, riesige Bagger ihre
Tore verteidigen und ein überdimensi-
onaler Fußball über das Spielfeld fliegt.
Das Autoball-Event von SER, RUZ und
KÜFFNER Event-Service verspricht
nun in seiner zweiten Auflage ein noch
größeres Spektakel zu werden, das in
regionaler Umgebung stattfindet. Die
Veranstaltung punktet dabei mit span-
nenden Matches rund um die Uhr, Mu-
sik, leckeren Speisen, einem Live-Event
am Abend und mit der Möglichkeit zu
zelten.
Nach der Devise: »Fußball? Klar, aber
wenn, dann mit ordentlich PS unterm
Hintern!«, wird auf dem Küffner Hof in
Langenbrettach-Neudeck das bekannte
Spiel um den Ball mit Mannschaften der
Sorte »Vier-Rad-Antrieb« veranstaltet.
Denn sechs bis acht verschiedene Fir-
men treten zu einem Autoball-Event an
und werden mit wendigen Flitzern den
Ball quer über das Spielfeld jagen.
TOR-TITANENMIT PFERDESTÄRKE
„Autoball“ das Spiel bei dem die Mann-
schaften in Autos einem riesigen Ball
nachjagen. Jetzt zum 2. Mal auf dem
Küffner-Hof in Langenbrettach-Neu-
deck! Zwei Teamsmit jeweils einem Bag-
ger und zwei Autos treten gegeneinander
an. Spielgerät ist ein überdimensionaler
Fussball mit einem Durchmesser von
2m, der von den Fahrzeugen in die Tore
befördert werden soll; Torwart ist dabei
der Bagger. Pünktlich um 10 Uhr be-
ginnt das Spektakel, welches 30 Minuten

pro Spiel dauert. Nach einer 10 minüti-
gen Pause finden das ganzeWochenende
Spiele statt, bis ein Team die begehrte
Trophäe erspielen kann.
RAD AM BALL, FUSS AM PEDAL
Die Teams werden sich am 10. und 11.
Juni auf dem 120 m langen und 50 m
breiten Platz messen. Für das Event
wurden ausrangierte Fahrzeuge präpa-
riert und auf deren Funktionalität und
Sicherheit überprüft. Wird gegen eine
Regel verstoßen, verhält es sich genau-
so wie beim Fußball: Es gibt eine gelbe
oder rote Karte und der Spieler muss
die Konsequenzen tragen, evtl. sogar
das Spielfeld verlassen. Beim Autoball
kommt es auf Geschick, Fahrkönnen,
Teamgeist und vor allem darauf an, ein
Tor zu erzielen!
Für alle Fans von großen Fahrzeugen,
Fahrspaß und viel Action ein einzigarti-
ges Vergnügen. Trotz zahlreicher Teams
und sogenannten „Gegnern“ ist das Gan-
ze eine Spaßveranstaltung und ein super
Event für Groß und Klein.
WAS ES SONST NOCHGIBT
Mit Mini-Baggern für die Kleinen und
viel Musik für die Großen wird das
Programm abgerundet. Zudem gibt es
ein Zelt in dem die Gäste mit Speis und
Trank versorgt werden.

Anzeige

AUTOBALL2
0
17

Sa 10. + So 11. Juni
KÜFFNER HOF NE

UDECK
CAMPING-PLÄTZE SIND VORHANDEN! ALLE INFOS AUF DER HOMEPAGE

TAGESKARTE AUTOBALL: 3,- (NUR VOR ORT ZU KAUFEN)

WWW.AUTOBALL-ACTION.DE

MA
NN

SC
HA
FT
EN

TÄGL. AB 10 UHR

AUTOBALL

Einlass: 19.00 | Begi
nn: 20.30

mehrere
Mottobars

Sa 10.06.

Volksbank Sulmtal eG
Volksbank Möckmühl-Neuenstadt eG

EINTRITT FREI für Einwohner der Gemeinde Langenbrettach!

Da mein Sohn eine
Arbeitsstelle in Lichtenstern bekommt möchten wir im
Sommer gerne mitte Juli zurückziehen vom Norden nach
Obersulm oder Hohenlohe..Deshalb suche ich von Beruf
in der Betreeung für mich und meine 2 Kinder und liebem
Familienhund ein Haus zur Miete oder eine 4 Zimmerwoh-
nung.Gerne kann ich auch Haushaltshilfe oder Pflege
übernehmen.01607621830

Suche Ackerflächen zum Kauf!
Bitte Zuschriften mit Angabe der Flurstücknummer(n) und
einer Preisvorstellung  Zuschriften an chiffre@nussbaum
medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der
Stadt unter Chiffre 777/6785

VERSCHIEDENES
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GASTRONOMIE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Mo Di Mi Do Fr Sa So
12.06. 13.06. 14.06. 15.06. 16.06. 17.06. 18.06.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
12.06. 13.06. 14.06. 15.06. 16.06. 17.06. 18.06.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1NussbaumMedien St Leon-Rot GmbH & Co. KG

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Widdern bereits amMittwoch
Langenbrettach bereits amMittwoch
Möckmühl bereits amMittwoch
Neckarsulm bereits amMittwoch
Frankenbach bereits amMittwoch
Horkheim bereits amMittwoch
Obersulm bereits amMittwoch
Roigheim bereits amMittwoch

Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag
Schöntal bereits amMittwoch

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Hüffenhardt bereits amMittwoch
Neckarzimmern bereits amMittwoch
Obrigheim bereits amMittwoch

Rhein-Neckar-Kreis1
Sandhausen bleibt am Freitag

Verteiltage
Verteilung der Donnerstags-Ausgaben am Freitag und der
Freitags-Ausgaben am Samstag.

– An unsere Anzeigenkunden –

AbweichendeTermine
aufgrund Fronleichnam

24Kalenderwoche

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse
Die Anzeigenschlüsse von Eberstadt und Krautheim sind um einen Tag nach
vorne gelegt.

Anzeigenschlüsse
Anzeigenschlüsse, die auf Montag, Dienstag und Mittwoch liegen,
bleiben unverändert.

Alle Donnerstags-Anzeigenschlüsse sind um einen Tag nach
hinten verlegt.

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

ANGEBOT
für Samstag, 10.6. und Mittwoch, 14.6.17

Schweinebauch, auch als Steak mariniert kg 6,00 €
Schweineschnitzel kg 7,00 €
Rostbraten kg 20,00 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 6,00 €
Landjäger und Pfefferbeißer kg 8,50 €
Gerauchte Schinkenwurst kg 8,00 €
Nussschinken kg 11,50 €

Telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener
Schlachtung und Produktion

Züricher-Sahnegeschnetzeltes mit Spätzle und Salat 10,00 €
Putensteak natur oder paniert mit Pommes und Salat 10,00 €
Sauerbraten mit Spätzle und Salat 10,00 €
Rostbraten mit Spätzle und Salat 13,50 €
Jede Pizza 6,50 €
Griechischer Bauernsalat 8,00 €

FREITAGS: GRILL-ABEND & ESSEN à la CARTE

Jeden Sonntag von 9-12 Uhr Frühstücksbrunch 14,50€

Neudeck 20 · 74243 Langenbrettach
Telefon: +49 7946-9160-0
info@kueffner-hof.de · kueffner-hof.de

JUNI-AKTIONEN SAMSTAGS
& SONNTAGS

Familie sucht Haus mit Garten
Grst. ab 500m², Wfl. ab 120 m² evtl. mit Einliegerwohnung
tägl. ab 16 Uhr unter 0176/78586732

GESCHÄFTSANZEIGEN

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Bernd Siegel
Steingestaltung
Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker
Grabmale - Restauration - alles aus Stein
Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
www.siegel-steinmetz.de
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

E-Mail:
info@
siegel-steinmetz.de

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etwas anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf IhrenBesuch!

WERKS-,JAHRES-UNDGEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES . . . .

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Mitteilungsblattes der Gemeinde
Langenbrettach wird in Kalenderwoche 24 auf Grund des
Feiertages (Fronleichnam) amMittwoch, 14. Juni 2017,
stattfinden.

Wir bitten umBeachtung.

24Kalenderwoche

GeänderterVerteiltag
desMitteilungsblattes der
GemeindeLangenbrettach

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Bugfestspiele Jagsthausen: Götz von Berlichingen
23.06.2017 • 20.30 Uhr • Burg Jagsthausen

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann,
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

1x2 Tickets
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„Götz“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 11.06.2017

Bugfestspiele Jagsthausen: Götz von BerlichingenBugfestspiele Jagsthausen: Götz von Berlichingen
23.06.2017 • 20.30 Uhr • Burg Jagsthausen23.06.2017 • 20.30 Uhr • Burg Jagsthausen

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.

1x2 Tickets 1x2 Tickets 
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Geöffnet von Donnerstag, 15. Juni
bis einschl. Sonntag, 18. Juni 2017

Bei schönem Wetter Außenbewirtung

»Weinstube«
ist täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471, www.weinstube-reinhard.de
– Flaschenwein-Verkauf –

Ab sofort giltunsereSommerkarte

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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